
Donnerstag, den 20. September 2018

Gemeindeverwaltung
Hüff enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüff enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hueff enhardt.de

E-Mail: rathaus@hueff enhardt.de

Öff nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv
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Besuch in
Champvans

Weitere Informationen zum Besuch in 
Champvans erhalten Sie im Innenteil 
des Amtsblattes.

Backtag in Kälbertshausen
Der nächste Backtag in Kälbertshausen 
fi ndet am Samstag, 22.9.2018 statt.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
stv. Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.30-18.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im September

Wann? Wer? Was?  Wo?
Sa./So. 
22./23.9.

Gemeinde/PK 
Champvans

Besuch in 
Champvans

Champvans

Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 21.9.	 Apotheke am Neuberg, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
Sa. 22.9.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
So. 23.9.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
Mo. 24.9.	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Di. 25.9.	 Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/2211
Mi. 26.9.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Do. 27.9.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 21.9. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
Sa. 22.9. 	 Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630
So. 23.9. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach
	 Tel. 06261/2239
Mo. 24.9. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Di. 25.9. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, 
	 Mosbach (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Mi. 26.9. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Do. 27.9. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
	 Tel. 06261/35500
 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 

ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 06261/3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 24.9. 	 Gelber Sack

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt

Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
21.9.2018 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Neckar-Odenwald-Kreis
Landratsamt
Flurneuordnung und Landentwicklung

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Obrigheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14 - 1852/B 09.03
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und
Ladung zum Anhörungstermin nach § 59 Abs. 2 FlurbG
vom 19.9.2018
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis - untere Flurbereinigungs-
behörde - gibt hiermit den Flurbereinigungsplan bekannt. Dieser 

Veranstaltungen / Amtliche Bekanntmachungen
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fasst die Ergebnisse des Flurbereinigungsverfahrens Obrigheim 
zusammen. Er enthält die neuen gemeinschaftlichen und öffentlichen 
Anlagen, weist die alten Grundstücke und Berechtigungen sowie die 
Abfindungen hierzu nach und regelt alle damit zusammenhängenden 
Rechtsverhältnisse. Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem 
textlichen Teil auch Karten und Verzeichnisse.
Auslegung
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
vom 15.10.2018 bis 26.10.2018 im Rathaus Obrigheim während der 
Öffnungszeiten des Rathauses aus.
Diese Bekanntmachung und die Neuordnungskarte können zusätz-
lich auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/1852) eingesehen 
werden.
Erläuterung
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und der neuen Feldeintei-
lung - auf Wunsch an Ort und Stelle - wird ein Beauftragter des Land-
ratsamts - untere Flurbereinigungsbehörde - vom 15.10.2018 bis 
19.10.2018 jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.30 
Uhr (Mittwoch bis 18.00 Uhr) im Rathaus Obrigheim anwesend sein.
Anhörungstermin
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des Flur-
bereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) 
- FlurbG - findet statt am:

Dienstag, 30.10.2018 um 9.00 Uhr
in der Neckarhalle Obrigheim, Am Park 8, in 74847 Obrigheim

Zu diesem Termin werden Sie hiermit eingeladen.
Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans 
zur Vermeidung des Ausschlusses nur im Anhörungstermin vorbrin-
gen.
Falls Sie keinen Widerspruch erheben wollen, brauchen Sie am 
Anhörungstermin nicht teilzunehmen.
gez. Heege, OVR	 DS

Besprechungstermin Kerwe 2018 und Straßenfest 
2019
Vom 26. bis 28.10.2018 findet die Kerwe, 2019 wieder das Straßen-
fest in Hüffenhardt statt.
Zur Vorbesprechung sind alle Vereine, Institutionen und sonstige 
Teilnehmer am Donnerstag, 27.9.2018 um 19.00 Uhr in das Famili-
enzentrum, Keltergasse 14, Hüffenhardt, eingeladen.
Wenn Ihr Verein an der Kerwe bzw. am Straßenfest teilnimmt, senden 
Sie bitte eine/,n Vertreter/-in, falls Sie nicht selbst kommen können.
Falls eine Teilnahme nicht möglich sein sollte, geben Sie bitte kurz 
Bescheid.

Kinderwagen gesucht
Für eine Flüchtlingsfamilie wird ein Sportwagen gesucht. Sollten 
Sie dergleichen abzugeben haben, melden Sie sich bitte bei 
Frau Knebel, die unter E-Mail: timoknebel1@aol.com zu errei-
chen ist.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Backtag in Kälbertshausen
Am Samstag, 22.9.2018 sind alle Bürgerinnen 
und Bürger aus Hüffenhardt, Kälbertshausen 
und der gesamten Umgebung herzlich eingela-
den, ihr eigenes Holzofenbrot zu backen. Hier-
zu wird der Holzofen im Backhaus auf dem 
Dorfplatz Kälbertshausen vormittags unter der 
Leitung von Bruno Reutter eingeheizt. Bitte melden Sie sich bis 
21.9.2018 bei Ortsvorsteher Erhard Geörg, Tel. 06268/334 an, wenn 
Sie ein Brot im Backofen auf dem Dorfplatz backen lassen möchten. 
Der Teig muss jeweils 1 kg schwer sein. Das Brot soll bis spätes-
tens 12.00 Uhr zum Backhaus gebracht werden. Gegen 12.45 Uhr 
besteht die Möglichkeit Kuchen backen zu lassen. Auch dieser muss 
bei Ortsvorsteher Geörg angemeldet werden.

Champvans

Champvans-Fahrt 2018
Liebe Champvans-FahrerInnen,
von Samstag, 22. bis Sonntag, 23. September, besuchen wir unsere 
Partnergemeinde in Frankreich.
Mitreisende aus Kälbertshausen werden gebeten, um 5.45 Uhr auf 
dem Gelände von Omnibus-Schneider zuzusteigen, ebenso wird die 
Haltestelle am Rathaus in Kälbertshausen angefahren; in Hüffen-
hardt ist die Abfahrt für 5.50 Uhr am Feuerwehrgerätehaus und für 
6.00 Uhr an der ev. Kirche geplant.
Samstag, 22.9. verbringen die Gäste in den Familien
Sonntag, 23.9., 9.00 Uhr Treffen am Bus mit Gepäck (Festhalle)
Abfahrt nach Pierre en Bresse
10.30 bis 12.00 Uhr Besichtigung des Schlosses
12.00 bis 12.15 Uhr Abfahrt zum Restaurant „La Gouillette“ in Petit-
Noir, von dort aus nach dem Mittagessen Rückfahrt nach Hüffenhardt.
Wir freuen uns auf zwei angenehme Tage bei unseren französischen 
Freundinnen und Freunden.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert - vor 
53 Jahren
Abschied von einem beliebten Seelsorger
Hüffenhardt und Kälbertshausen gaben Pfarrer Hörnig das letz-
te Geleit - Beisetzung in Mannheim
Hüffenhardt und die Nachbargemeinde Kälbertshausen sind durch 
den plötzlichen Herztod des evangelischen Geistlichen, Pfarrer 
Richard Hörnig, schmerzlich betroffen. Die Ortsflagge mit einem 
Trauerflor wehte vor dem Rathaus, als sich die Einwohner in der 
evangelischen Kirche zusammenfanden, um von ihrem dort auf-
gebahrten Seelsorger Abschied zu nehmen. Die Geistlichen des 
gesamten Kirchenbezirks erwiesen ihrem hochgeschätzten Amts-
bruder die letzte Ehre, und Dekan Fischer würdigte das Leben und 
die großen Verdienste des Verstorbenen, wobei er auf die Liebe zur 
Literatur, zur bildenden Kunst und Musik sowie zur Natur hinwies. 
Nach der Trauerrede wandte sich Prälat Wallach, Mannheim, mit 
tröstenden Worten an die Trauergäste, besonders aber an die schwer 
geprüfte Gattin mit ihren drei unmündigen Kindern. Neben dem 
Patronatsherr, Freiherr von Gemmingen, und dem Bürgermeister 
der Gemeinde Hüffenhardt, Rudolf Weyher, legten die Kirchenältes-
ten von Hüffenhardt und Kälbertshausen sowie sämtliche örtlichen 
Vereinsvorstände Kränze als letzten Gruß nieder. Die diesjährigen 
Konfirmanden und die der zurückliegenden Jahre ehrten ebenfalls 
den Verstorbenen tief erschüttert mit Kranz- und Blumenspenden.
Der Kirchenchor und der Männergesangverein sowie der Musik-
verein wirkten bei der Gestaltung des Trauergottesdienstes mit. Im 
Anschluss an die Trauerfeier geleitete die gesamte Gemeinde die 
sterbliche Hülle ihres verehrten Geistlichen durch die Hauptstraße 
bis zum Ortsausgang nach Kälbertshausen. Mit Tränen in den Augen 
sah die Gemeinde den Wagen mit ihrem verstorbenen Seelsorger 
unter einem regenverhangenen Himmel in die Ferne zur Beisetzung 
nach Mannheim-Käfertal fahren. Ein Trauermarsch des Musikvereins 
war der letzte Gruß der Gemeinde.
Die Beisetzung auf dem Friedhof in Mannheim-Käfertal erfolgte 
im kleineren Kreis. Neben den Familienangehörigen und engeren 
Freunden geleiteten der katholische Geistliche, Pfarrer Gumbel (Sie-
gelsbach), Bürgermeister Weyher sowie Schulleiter Emil Deser und 
sein Vorgänger Rudolf Scholler und ein Vertreter der Schulbehörde 
Kälbertshausen, die Leiterin des evangelischen Kindergartens Hüf-
fenhardt, Schwester Anna, den Toten zur letzten Ruhe. Pfarrer Koch 
aus der Nachbargemeinde Bargen hielt neben der Andacht in der 
Friedhofskapelle eine kurze Ansprache am Grab, und der evang. 
Geistliche aus Epfenbach legte ebenfalls im Auftrag des Oberkirchen-
rates einen Kranz nieder. Bürgermeister Weyher gedachte der gro-
ßen Verdienste des Verstorbenen um die Gemeinde und überbrachte 
im Auftrag von Landrat Dr. Ditton eine Kranzspende als letzten Gruß.
Rhein-Neckar Zeitung, Sept. 1965

Sonstige Bekanntmachungen / Historisches
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Anmerkung
Sterbetag war der 2.9.1965
Pfarrer Hörnig versah 12 Jahre seinen Dienst in beiden Kirchenge-
meinden.
Gesammelt von Dora Mann, weitergeleitet von Karl Heinz Haas.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Mosbach
•	 Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 - 12.00 Uhr und von 

14.00 - 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
•	 Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
•	 Keine Sprechtage am 1.11. (Allerheiligen), 25.12. (Weihnachts-

feiertag), 27.12.2018
Bad Rappenau
•	 jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und 

von 13.15 - 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
•	 Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
•	 Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durch-

geführt werden.
•	 Termine am 10.10., 7.11., 5.12.2018

Rentensprechtag
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, 
Deutsche Rentenversicherung, findet am Freitag, 28. Septem-
ber, ab 14.00 Uhr in den Räumen der DAK-Gesundheit, Haupt-
str. 22, 74821 Mosbach statt. Während dieser Zeit können auch 
Rentenanträge gestellt werden. Außerdem besteht die Möglich-
keit, sich die Rente ausrechnen zu lassen. Es sollte abgeklärt 
werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu diesem Zweck kann ein 
Versicherungsverlauf angefordert werden. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Kostenfreie Rücknahme von Pflanzenschutz-Verpackungen
PAMIRA-Aktion startet wieder
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzreinigern und Flüs-
sigdüngern werden wieder gebührenfrei an den Sammelstellen des 
Rücknahmesystems PAMIRA (Packmittel-Rücknahme Agrar) zurück-
genommen. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel 
von Pflanzenschutzmitteln sorgt mit ihren rund 360 Sammelstellen 
für eine kontrollierte und sichere Verwertung der Behälter. Pro Jahr 
wurden bundesweit rund 3.000 Tonnen Verpackungen zurückgenom-
men (davon 207 in Baden-Württemberg). Von dieser Menge wurden 
im Jahr 2015 ca. 86 % werkstofflich verwertet, also zu Granulat und 
anschließend beispielsweise zu Kabelschutzrohren verarbeitet. Die 
Rücklaufquote der Verpackungen lag bei 74 %. Die Abfallwirtschafts-
gesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN) unterstützt 
die bundesweite Rücknahmeaktion. Die kostenlose Abgabemöglich-
keit dient Landwirten, Forstwirten, Gärtnereien, Baumschulen aber 
auch Bürgern.
Folgende regionale Abgabemöglichkeit bestehen:
Osterburken: 10. und 11.10.2018
•	 ZG Raiffeisen eG, Lagerhaus, Industriestraße 44, 74706 Oster-

burken, Tel. 06291/416810, Annahmezeiten 8.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.30 Uhr

Aglasterhausen: 23.10.2018
•	 Friedhelm Barth e. K., Inh. Volker Erne, Kreuzmühle 8, 74858 

Aglasterhausen, Tel. 06262/9224-0, Annahmezeiten 8.00 bis 
12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr

Tauberbischofsheim: 30.10. und 31.10.2018
•	 ZG Raiffeisen eG, Agrar-Niederlassung, Zur Altenau 3, 97941 

Tauberbischofsheim, Tel. 09341/921115, Annahmezeiten 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr

Die Rücknahme wird ausschließlich für restentleerte Verpackungen 
von Pflanzenschutzmitteln mit dem PAMIRA-Zeichen eingerichtet. An 
der Sammelstelle können Pflanzenschutz-Verpackungen bis 50 Liter, 
Kanister aus Kunststoff und Metall, Flüssigdünger-Verpackungen 
sowie Beutel abgegeben werden. Damit die Rückgabe der Pflanzen-
schutzmittelbehälter reibungslos klappt, müssen die Verpackungen 
sortiert, völlig leer und ausgespült sein. Und so funktioniert es:
•	 Die Verpackungen drei Mal von Hand oder mit der Spüleinrich-

tung der Spritze spülen und das Spülwasser zur Spritzbrühe 
geben. Die Kanister gründlich über dem Einfüllstutzen der Spritze 
austropfen lassen.

•	 Bis zur Abgabe offen und trocken aufbewahren.
•	 Die Verschlüsse getrennt abgeben.
•	 Verpackungen nach Kunststoff, Metall und Beuteln sortieren.
•	 Behälter über 50 Liter durchtrennen
Bei den Annahmestellen werden die Behälter in einer Eingangs-
kontrolle auf ihre Sauberkeit geprüft. Ungespülte Pflanzenschutz-
Verpackungen werden nicht angenommen. Es wird geraten, bei der 
Anlieferung der Kanister geeignete Kleidung und Schutzhandschuhe 
zu tragen. Und noch etwas: Spritzmittel gehören richtig dosiert auf 
das Feld - nicht in den Hofablauf oder in die Kanalisation.
Wer größere Mengen an Kanistern anliefern möchte, sollte mit der 
Sammelstelle vorher einen Termin absprechen, um längere Warte-
zeiten zu vermeiden.
Die Informationen zu den Abgabemöglichkeiten können auch mittels 
einer App ganz bequem auf das Smartphone geladen werden
(www.pamira.de).
Noch Fragen? Dann einfach das Beratungsteam der AWN in Buchen 
unter der Telefonnummer 06281/90613 anrufen.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Kinder- und Familientag am 29. September in Neckargerach
An alle Kinder, Mamas, Papas, Omas, Opas, Onkel und Tanten in 
und um Neckargerach herum: Samstag, 29. September ab 14.00 Uhr 
müsst ihr euch alle schon einmal dick im Kalender anstreichen. Da 
ist nämlich der große Kinder- und Familientag in der Minneburghalle 
in Neckargerach. Und wer da nicht hingeht ist einfach selbst schuld! 
Am Nachmittag gibt es ein knallbuntes Programm mit dem Thema 
„Ritter, Burgen, Mittelalter“ und was ihr da alles erleben könnt: Zum 
Beispiel Bogenschießen oder Kinderschminken. Da können sich die 
Mädchen zu Prinzessinnen und die Jungs zu Räubern „verzaubern“ 
lassen. Eine Buchausstellung, eine Riesenbaustelle für superhohe 
Türme oder Musik gibts auch und noch viele andere Aktionen und 
dann die Sensation: Ein Ritter kommt. In echt. Der vielgerühmte und 
weltbekannte Ritter Götz von Berlichingen wird zum Kinder- und 
Familientag nach Neckargerach kommen. Die Gelegenheit einen Rit-
ter hautnah erleben zu können, gibt es wirklich nicht alle Tage, nicht 
einmal alle Jahre! Außerdem, und das ist der nächste Knaller, gibt es 
einen Auftritt des Kinderprojektchores und der Musiktheatergruppe 
der Musikschule Mosbach mit den schönsten Liedern des Musi-
cals „Der Zauberer von Oz“. Ein Ritter und ein Zauberer an einem 
Nachmittag - das ist ein mittlerer Weltrekord. Das Jugendreferat im 
Landratsamt und viele Jungs und Mädels vom Kreisjugendring haben 
dieses Fest vorbereitet und auch aus Neckargerach sind ganz viele 
aktiv dabei. Es gibt auch ganz leckere Sachen zum Essen und Trin-
ken. Dafür sorgen die „Helfer vor Ort“, echte Spezialisten im Kochen 
und Backen. Also eintragen im Kalender: Samstag, 29. September 
am Nachmittag, Kinder- und Familientag in der Minneburghalle 
Neckargerach. Eintritt ist natürlich frei.

Pflaumen und Co
Am Dienstag, 2. Oktober 2018, findet beim Landratsamt, FD Land-
wirtschaft, von 18.00 bis 21.00 Uhr ein Kochworkshop mit der 
Referentin Ulrike Kleinert statt: „Pflaumen & Co - ob süß oder pikant, 
immer ein Genuss“.
Anmeldung unter Tel. 06281/52121600 oder 
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de

Sitzung des Kreistags am 26.9.2018
Die nächste Sitzung des Kreistags findet am Mittwoch, 26.9.2018, 
um 16.00 Uhr in der Sporthalle Eckenberg in 74740 Adelsheim, 
Obere Eckenbergstr. 5, statt.
Tagesorgnung
Öffentliche Sitzung
1.	 Wahl eines weiteren stellvertretenden Vorsitzenden im Kreistag

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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2.	 Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH
a)	 Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Neckar-

Odenwald-Kliniken gGmbH:
	 - Feststellung des Jahresabschlusses 2017
b)	 Verlustausgleich für das Jahr 2017
c)	 Gewährung einer Abschlagszahlung auf den Verlustausgleich 

2018
d)	 Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Neckar-

Odenwald-Kliniken gGmbH:
	 - Entlastung des Aufsichtsrats

3.	 Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN)
a)	 Feststellung des Jahresabschlusses 2017
b)	 Verwendung des Jahresergebnisses
c)	 Entlastung des Aufsichtsrats

4.	 Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Dienstleis-
tungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises gGmbH (DIGE-
NO)
a)	 Feststellung des Jahresabschlusses 2017
b)	 Verwendung des Jahresergebnisses
c)	 Entlastung der Geschäftsführung
d)	 Bestellung des Abschlussprüfers für 2018

5.	 Beteiligungsbericht 2017
6.	 Mitteilungen und Anfragen
7.	 Fragestunde
Dr. Achim Brötel

Neckar-Odenwald-Kreis lädt am 29. September zu einen 
„Zukunftskongress Öffentlicher Personennahverkehr“ ein 
- sechs Vorträge und viele Messestände - Verkehrsminister 
nimmt teil
Einen „Zukunftskongress öffentlicher Personennahverkehr“ veran-
staltet der Neckar-Odenwald-Kreis am Samstag, 29. September am 
Hauptsitz des Landratsamtes in Mosbach. Einen ganzen Tag lang 
wird dann die Mobilität im Mittelpunkt stehen. Neben sechs Vorträgen 
erwartet die Besucher eine Messe mit einer Fahrzeugausstellung. 
Teilnehmen und sprechen wird auch der Baden-Württembergische 
Verkehrsminister Winfried Hermann MdL.
„Mobilität ist ein ganz zentrales Thema, wenn es um die Zukunfts-
fähigkeit des Kreises geht. Deshalb sieht der Kreistag dort völlig zu 
Recht einen der Handlungsschwerpunkte für die kommenden Jahre. 
Und um die anstehenden Herausforderungen weiter anzugehen, ist 
uns die Meinung der Bürgerinnen und Bürger sehr wichtig. Deshalb 
laden wir alle Interessierten herzlich ein, den Kongress zu besuchen 
und sich an den Diskussionen zu beteiligen“, sagt Landrat Dr. Achim 
Brötel im Vorfeld der Veranstaltung.
Eröffnet wird der Kongress im Landratsamt um 10.15 Uhr. Anschlie-
ßend werden in sechs Vorträgen mit anschließenden kurzen Dis-
kussionsrunden verschiedenste Mobilitätsfelder beleuchtet. Das Vor-
tragsprogramm ist unter www.neckar-odenwald-kreis.de abrufbar.
Im Innenhof des Landratsamtes wiederum erwartet die Besucher 
eine große Messe, an der sich der Verkehrsverbund Rhein-Neckar, 
die S-Bahn Rhein-Neckar, die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft, die Go-
Ahead Verkehrsgesellschaft, die Abellio GmbH, der Busverkehr 
Rhein-Neckar sowie der Fachdienst ÖPNV des Landratsamtes mit 
Ständen beteiligen. Ausgestellt werden dabei unter anderem voll 
elektrische Linienbussen und ein Standardlinienbus der neuesten 
Generation.
Die Bevölkerung ist zu dem kostenlosen Kongress herzlich eingela-
den. Anmeldungen werden beim Landratsamt (Tel. 06261/84-1302, 
E-Mail: Zukunftskongress@neckar-odenwald-kreis.de) entgegenge-
nommen. Für das leibliche Wohl der Teilnehmer ist gesorgt.
Der Veranstaltungsort (Neckarelzer Straße 7) ist über die Bahnhöfe 
Mosbach-Käfertörle, Mosbach-West sowie Mosbach-Busbahnhof in 
wenigen Gehminuten zu erreichen. Parkplätze finden sich ebenfalls 
in unmittelbarer Nähe.

Apfeltestessen
Auf dem Hof Gätschenberger (Röhrleinshof 1, Billigheim-Katzental) 
findet am Mittwoch, 10. Oktober von 14.00 bis 17.00 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung „Rund um den Apfel“ statt.
Mehrere Apfelsorten werden roh und gebacken verkostet und bewer-
tet. Familie Gätschenberger informiert bei einer Betriebsführung über 
Anbau, Ernte, Lagerung und Vermarktung von Obst.
Anmeldung unter Tel. 06281/5212-1600 oder 
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de

Aktionstag Lungengesundheit am 22. September soll für Gefah-
ren des Rauchens sensibilisieren - begehbares Lungenmodell 
und Aktionsstände - Einladung an die Bevölkerung
Mit einem Aktionstag zur Lungengesundheit am Samstag, dem 22. 
September möchten die kommunale Gesundheitskonferenz und das 
Gesundheitsamt des Neckar-Odenwald-Kreises in Zusammenarbeit 
mit der AOK Rhein-Neckar-Odenwald im Landratsamt in Mosbach 
auf die Gefahren des Rauchens hinweisen. Von 10.00 bis 16.00 Uhr 
erwarten daher die Besucher nicht nur ein begehbares Lungenmo-
dell, sondern auch viele Aktionsstände. Der Tag, zu dem die Bevölke-
rung herzlich eingeladen ist, ist Teil einer umfassenden Aktionswoche 
vom 19. bis 28. September, in deren Rahmen unter anderem rund 20 
Schulklassen das Lungenmodell besuchen.
„Egal ob Rauchen, Dampfen oder Erhitzen: Nikotin liegt leider und 
vor allem auch gerade bei jungen Menschen nach wie vor im Trend. 
Deshalb sterben in Deutschland noch immer bis zu 140.000 Men-
schen jährlich an den Folgen des Nikotinkonsums. Dem wollen wir 
mit einer großen Aktionswoche und dem Aktionstag vor Ort entge-
gentreten“, erklären die zuständige Ärztin beim Gesundheitsamt, Dr. 
Susanne Fischer, und Susanne Engelhardt von der AOK zu Beginn 
der Aktionswoche.
Eröffnet wird der Aktionstag um 10.00 Uhr durch Landrat Dr. Achim 
Brötel. Es folgt eine Ansprache von Oliver Caruso, einem der Ideen-
geber der Aktion sowie die Vorführung eines Films von Auszubilden-
den des Bildungsinstituts für Gesundheits- und Krankenpflege der 
Neckar-Odenwald-Kliniken. Den ganzen Tag über können Besucher 
dann das begehbare Lungenmodell besichtigen und Fragen dazu 
stellen. Das Modell informiert in anschaulicher Weise über Aufbau 
und Funktion des Organs. Unterschiedliche Krankheitsbilder werden 
dreidimensional aufgezeigt.
An den Ständen wird es wiederum möglich sein, mittels eines 
Lungenschnelltests das Lungenalter zu bestimmen und einen Anti-
oxidantientest durch führen. An weiteren Ständen beraten Experten 
von Gesundheitsamt, AOK und Selbsthilfegruppen zu dem Thema. 
Auch beleuchtet Ernährungswissenschaftlerin Dr. Christina Stein-
bach und ihr Team Fragen zur Ernährung bei Rauchentwöhnung.
Der Veranstaltungsort des Aktionstages (Neckarelzer Straße 7) ist 
über die Bahnhöfe Mosbach-Käfertörle und Mosbach-West sowie 
Mosbach-Busbahnhof in wenigen Gehminuten zu erreichen. Park-
plätze finden sich ebenfalls in unmittelbarer Nähe.

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-
Odenwald-Kreis e.V.
„Starke Eltern - Starke Kinder“
Kurs des Deutschen Kinderschutzbundes für Mütter, Väter und alle, 
die Kinder erziehen.
Erziehende treffen sich an acht Abenden von 18.30 bis 21.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in Mosbach, Alte Bergsteige 4.
Folgende Termine bitte vormerken: 4.10.; 11.10.; 18.10.; 25.10.; 8.11.; 
15.11.; 22.11.; 29.11.2018
Die Kursleitung haben Dipl.-Päd. Ingrid Stephan-Starck und Norbert 
Bienek, Lehrer für Pflegeberufe i.R. und Vorstandsmitglied im Kinder-
schutzbund NOK. Über das Landesförderprogramm „Stärke“ ist eine 
Kostenübernahme für Familien in besonderen Lebenssituationen 
möglich. Nähere Auskunft und Anmeldung unter Tel. 06261/9368803 
(Geschäftsstelle Kinderschutzbund) oder per E-Mail 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de

Sammler für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber 
gesucht
Ursprünglich wurde der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. gegründet, um die deutschen Kriegstoten des Ersten Weltkriegs 
zu bergen und würdig zu begraben. Dieser Aufgabe widmet sich 
der Volksbund auch heute noch. Inzwischen ist die Bildungs- und 
Jugendarbeit genauso wichtig.
Der Volksbund engagiert sich unter dem Motto „Arbeit für den Frieden 
- Versöhnung über den Gräbern“ für Frieden und Völkerverständi-
gung.
Der Volksbund erinnert aber auch anhand verschiedener Angebote 
an die Folgen von Krieg und Gewalt, beispielsweise bei den verschie-
denen Workcamps oder den Aktivitäten der Jugendbegegnungsstät-
ten. Eine Fahrt nach Niederbronn-les-Bains wäre auch ein Ziel für 
den Ausflug eines Vereins.
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum 
größten Teil über Spenden und Zuwendungen.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Von daher bittet der Volksbund ganz herzlich um die Unterstützung 
bei der jährlichen Haus- und Straßensammlung im Zeitraum vom 
1.11. bis 18.11.2018. In Absprache mit der Gemeinde kann auch ein 
anderer Termin bis Januar 2019 gewählt werden.
Wir suchen nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder 
andere Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen. Den 
zeitlichen Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich 
selbst fest.
Selbstverständlich erhalten alle Ehrenamtlichen Unterstützung bei 
ihrem Tun. 10 % des Sammelergebnisses dürfen behalten werden.
Mit der Teilnahme an der Sammlung ermöglichen die Ehrenamtlichen 
die Pflege der Kriegsgräber wie auch die Erinnerungsarbeit des 
Volksbunds und dessen Einsatz für Versöhnung und Verständigung.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband 
Nordbaden, Karlstraße 13, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721/23020, Fax 
0721/21970, E-Mail: bv-karlsruhe@volksbund.de
Ihre personenbezogenen Daten werden gem. Art. 6 (1) f der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ausschließlich von uns 
gespeichert und keinem Dritten zugänglich gemacht.
Sie können gemäß Art. 21 der DSGVO jederzeit schriftlich widerspre-
chen beim Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Werner-
Hilpert-Straße 2, 34117 Kassel oder per Mail an info@volksbund.de.
Näheres unter www.volksbund.de/datenschutz

Stadt Mosbach informiert
Kürbismarkt stimmt auf den Herbst ein - buntes Programm zum 
Mitmachen und Staunen - gleichzeitig Buchmachermarkt
Am Samstag, 6. Oktober bestimmen fröhliche, rot- und orangefar-
bene Töne den Mosbacher Markplatz und die Innenstadt. Zwischen 
9.00 und 16.00 Uhr lässt der Kürbismarkt den Geschmack, die 
Farbenpracht und die ganze Fülle des Herbstes erleben. Kürbisse, 
Früchte, Farbenzauber, Lichter, Tee, Eingemachtes, Produkte zum 
Pflegen und Wärmen, kreative kunsthandwerkliche Geschenk- und 
Dekoideen und ein Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie 
laden ein zu einem Besuch des herbstlichen Erlebnismarktes.
Ausführliche Infos und das komplette Programm gibt es unter 
www.mosbach.de sowie über Facebook, wo Interessierte auch gerne 
Mosbacher Markterlebnis-Fan werden können.

„uralt und druckfrisch“ - Buchmacher- und Papierkunst beim 12. 
Mosbacher Buchmachermarkt - Bücher(floh)markt am Sonntag
Am Wochenende vom 6. und 7. Oktober steht im Stadtmuseum 
mit Hospitalhof und im Rathaussaal jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr 
Papier in allen seinen Facetten im Mittelpunkt. Am Samstag zeitgleich 
mit dem Kürbismarkt auf dem Marktplatz lädt der Buchmachermarkt 
dazu ein, sich mit einem riesigen Angebot rund um die Themen Buch-
macher- und Papierkunst zu beschäftigen. Ein Bücher(floh)markt 
verbindet zusätzlich am Sonntag die beiden Veranstaltungsorte durch 
die Fußgängerzone und den Marktplatz.
Ausführliche Informationen zum Programm des Buchmachermarktes 
sind zu finden unter www.mosbach.de und 
www.buchmachermarkt.de.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Naturparkmärkte 2018
Regional einkaufen. Natur schützen.
Natürlich regional - die Naturparkmärkte
Die Naturparkmärkte im Naturpark Neckartal-Odenwald sind Märkte 
zum Schauen, Erleben und Einkaufen und ein Bekenntnis zur Regi-
on.
Als Schaufenster für regionale Produkte präsentieren die Naturpark-
märkte ein bemerkenswertes Angebot heimischer Erzeugnisse, das 
durch Frische, Qualität und Vielfalt besticht: Saisonales Obst und 
Gemüse, Wurstwaren und Käse, Marmeladen und Honig, Kräuter, 
Eis, Hochprozentiges und vieles mehr. Viele Leckereien gibt es zum 
Genießen vor Ort.
Aber die Naturparkmärkte bieten noch mehr: handwerklich herge-
stellte Produkte aus der Region wie Naturseifen, Töpferwaren, Holz- 
und Filzunikate sowie ein abwechslungsreiches Programm für kleine 
und große Besucher.
Ihre Erzeuger vor Ort
Markttage 2018
September Wiesenbach
Sonntag, 23. September 2018, 11.00 - 18.00 Uhr
Auf dem Rathausplatz

Oktober Heidelberg
Sonntag, 7. Oktober 2018, 11.00 - 17.00 Uhr
Auf dem Universitätsplatz in der Altstadt
Erleben Sie die Naturparkmärkte und entdecken Sie die Vielfalt der 
heimischen Produkte.
Die Veranstalter 2018: Stadt Eberbach, Gemeinde Waldbrunn, 
Gemeinde Eschelbronn, Gemeinde Wiesenbach, Stadt Heidelberg

600.000 Euro im LEADER-Fördertopf
Ab 20. September besteht wieder die Möglichkeit in allen Hand-
lungsfeldern Anträge zu stellen
Haben Sie eine Projektidee zu den Themen Erhalt der Kulturland-
schaft, Belebung der Ortskerne und Einrichtungen für die Nahversor-
gung, die Verbesserung der touristischen Infrastruktur oder auch Pro-
jekte des bürgerlichen Engagements? Möglicherweise benötigen Sie 
auch Unterstützung bei einem künstlerischen oder kulturellen Projekt.
Die Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald e.V. startet ab 20. Sep-
tember ihren 8. Förderaufruf. Privatpersonen, Unternehmen, Vereine 
und Kommunen können sich bis zum 10. Dezember 2018 um För-
dermittel der Europäischen Union bewerben. In diesem Förderaufruf 
stehen insgesamt 600.000 Euro EU-Mittel zur Verfügung.
Die LEADER-Geschäftsstelle wird mit Ihnen gemeinsam Ihr Projekt 
oder Ihre Idee auf den Weg bringen.
Für Auskünfte stehen Ihnen Geschäftsführer Martin Säurle und 
Sabine Keller von der LEADER-Geschäftsstelle, Regionalentwick-
lung Neckartal-Odenwald aktiv e.V., gerne zur Verfügung, Telefon 
06261/841395 oder -96, info@leader-neckartal-odenwald.de. Weite-
re Infos und alle wichtigen Unterlagen finden Sie auf 
www.leader-neckartal-odenwald.de.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442; Fax 06268/6377; 
E-Mail Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de; 
Hauptstraße 22
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 - 11.30 Uhr
Der Sonntag
Wochenspruch
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
� (1. Johannes 5,4)
Kollekte: „Spätaussiedler, Ausländer, Asylsuchende“
Termine Hüffenhardt
Sonntag, 23.9.
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Kirche)
Montag, 24.9.
15.30 bis 
18.00 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 25.9.
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Ziegler 
	 (Wohn- und Pflegezentrum)
Mittwoch, 26.9.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
15.30 Uhr 	 Konfirmandenkurs (Kälbertshausen)
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 27.9.
18.30 Uhr 	 Posaunenchor im Pflegezentrum
Termine Kälbertshausen
Mittwoch, 19.9.
15.30 Uhr 	 Konfirmanden-Kurs (altes Pfarrhaus)
Samstag, 22.9.
14.00 Uhr 	 Trauung Jonathan Knebel, geb. Knotz und Tabea Kne-

bel mit Präd. U. Heck (Kirche)

Kirchliche Nachrichten

  Respektiere bitte die Stille

 auf dem Friedhof
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 19.9.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Eine kleine Schreibwerk-
statt: Ein eigenes Gebet finden

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 20.9.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 19.30 Uhr  	 Gemeindehaus, unterer Raum: 

Öffentliche Pfarrgemeinderatsitzung - 
Herzliche Einladung an ALLE

Freitag, 21.9.
Alle Gemeinden	 18.00 Uhr  	 Europaweites Glockenläuten zum Zei-

chen des Friedens
Bad Rappenau	 14.00 Uhr  	 ökum.Trauung des Brautpaares Sven-

ja Bleymeyer und Kai Böhmann
	 15.00 Uhr  	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 22.9.
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Grombach	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 23.9. - 25. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 2,1a.12.17-20, L2: Jak 3,16-4,3, Ev: Mk 9,30-37
Obergimpern	 10.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Seelsorgeein-

heitsfest, anschließend Begegnungs-
fest

Montag, 24.9.
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 25.9.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 26.9.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Lust auf moderne Kir-
chenlieder?

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 27.9.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Oaseabend
Am Freitag, 21.9.2018 findet der nächste Oaseabend statt. Beginn 
ist gegen 19.00 Uhr nach der Eucharistiefeier (Beginn 18.30 Uhr). 

Herzliche Einladung.
Pfarrgemeinderatssitzung
Herzliche Einladung zur nächsten Pfarrgemeinderatssitzung am 
Donnerstag, 20.9.2018 um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus in 
Kirchardt.
Beim nächsten Ton ist Frieden
In Zeiten von Kriegen wurden sie immer wieder eingeschmolzen und 
zu Waffen verarbeitet. Umso mehr sind Glocken, wenn sie klingen, 
ein Signal des Friedens: „Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflug-
scharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern.“ (Jes 
2,4) und Kanonen werden wieder Glocken.
Im Europäischen Kulturerbejahr - Sharing Heritage - 2018 sind wir 
zum gemeinsamen europaweiten Glockenläuten zum internationalen 
Friedenstag eingeladen. Zum Zeichen des Friedens läuten am 21. 
September 2018 von 18.00 bis 18.15 Uhr alle Glocken in unserer 
Seelsorgeeinheit. Weitere Infos unter: www. herkunft-hat-zukunft.eu
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Eine kleine Schreibwerkstatt: Still werden, Worte suchen und ein 
eigenes Gebet finden
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 19. September, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Entspannungs-Raum, Haus B, Ebene 7
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen, -summen, -brum-
men, -pfeifen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 26. September, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben und Dienst als Christ
	 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Johannes“ 

(Kapitel 5 und 6)
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Welches Verhältnis hast du zu Gott?“
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Warum sich von der Bibel leiten lassen?“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und 
Kindergärten

Verbundschule Bad Rappenau

Elternabende
Die Elternabende der einzelnen Schularten an der Verbundschule 
Bad Rappenau finden zu folgenden Terminen im Klassenzimmer der 
jeweiligen Klasse statt:
Sekundarstufe 1
Klassen 8 - 10 GMS + RS Montag, 17.9.2018, 19.00 Uhr
Elternabend in den jeweiligen Klassenzimmern
Klassen 5 + 6 GMS + RS Mittwoch, 26.10.2018, 19.00 Uhr
Elternabend in den jeweiligen Klassenzimmern
Klassen 7 GMS + RS Mittwoch, 26.10.2018, 19.40 Uhr
Elternabend in den jeweiligen Klassenzimmern
Im Interesse der Schüler freuen sich Elternvertreter und Klassenleh-
rer über eine engagierte Mitarbeit aller Eltern.

Kirchliche Nachrichten / Schulen und Kindergärten
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Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zur Woche der Wiederbelebung
Plötzlicher Herzstillstand - es kann jeden jederzeit treffen.
Der plötzliche Herztod ist eine der häufigsten Todesursachen in 
Deutschland. Überleben nach plötzlichem Herzstillstand erfordert 
schnelles Handeln, denn wird sofort eine Herzdruckmassage durch-
geführt, kann in bis zu 50 % der Fälle eine Rückkehr des Spon-
tankreislaufs erreicht werden. Am Donnerstag, 20. September 2018 
findet im Rahmen der Woche der Wiederbelebung ein offener 
Bereitschaftsabend des DRK-Ortsverein Hüffenhardt für interessierte 
Bürger statt. An diesem Abend finden ein Vortrag und praktische 
Übungen zum Thema Wiederbelebung statt.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 
Uhr im Vereinsraum der Mehrzweckhalle Hüffenhardt. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 23.9.2018 
13.00 Uhr	 SV Neunkirchen II - HSV II
15.00 Uhr	 SG Auerbach - HSV I

KKS Hüffenhardt e.V.

Senioren-Auflageschießen 
Am 15. September stand die Schießsportanlage der SG 1744 
Mannheim einmal mehr im Zeichen einer überregionalen Wettkampf-
veranstaltung des Badischen Sportschützenverbandes, nämlich 
dem diesjährigen Senioren-Auflageschießen der beiden Disziplinen 
Luftgewehr und Luftpistole. Dazu fanden sich 120 Starter aus den 
angeschlossenen Vereinen des Landesverbandes ein, wobei es 
allen Beteiligten wiederum um den echten Leistungsvergleich, frei-
lich auch um die begehrten Gold-, Silber- und Bronzemedaillen der 
Mannschafts- und Einzelwertung ging. Wie gewohnt, waren auch bei 
diesen neuerlichen landesweiten Matches alle Senioren und Senio-
rinnen wahrlich bei der Sache um Bestplatzierungen zu erzielen und 
wohnten auch recht zahlreich der sich anschließenden Siegerehrung 
bei.
Bei dieser Veranstaltung konnten sich einige Schützen aus dem 
Sportschützenkreis Mosbach mit ersten und vorderen Platzierungen 
auszeichnen.
Auch die Starter der Luftpistolen-Auflagedisziplin legten recht anspre-
chende Ergebnisse vor: In der Seniorenklasse I belegte der KKS 
Hüffenhardt mit den Schützen Rudolf Schneider, Gerhard Bräuchle 
und Karl Peischl unter 10 gestarteten Mannschaften mit nur einem 
Ring Rückstand auf den Erstplatzierten den zweiten Platz. Bräuch-
le, Gerhard errang in der Seniorenklasse III den ersten Rang, und 
Schneider, Rudolf beide KKS Hüffenhardt wurde ebenfalls erster in 
der Seniorenklasse IV.
Herzlichen Glückwunsch
Hier die Ergebnisse
Luftpistole Auflage - Senioren I männlich Mannschaft
2. Platz KKS Hüffenhardt 1924� 862 
Gerhard Bräuchle� 289 
Rudolf Schneider � 287 
Karl Peischl � 286 
Luftpistole Auflage - Senioren III männlich 
1. Platz Bräuchle, Gerhard KKS Hüffenhardt 1924 � 289 
6. Platz Peischl, Karl KKS Hüffenhardt 1924 � 286 
Luftpistole Auflage - Senioren IV männlich 
1. Platz Schneider, Rudolf KKS Hüffenhardt 1924 � 287 

 

Einladung zum Grümpelschießen 2018
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Firmen-
mannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüffenhardt und der 
näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen Grümpelschie-
ßen am 14. Oktober 2018 auf der Schießanlage des KKS Hüffen-
hardt recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird in gleicher Weise wie in den 
vergangenen Jahren durchgeführt.

Vereinsnachrichten
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Geschossen wird mit dem Kleinkalibergewehr 10 Schuss auf 50 m 
liegend auf Sandsack aufgelegt.
Eine Mannschaft besteht aus 3 nichtaktiven Schützen/Schützinnen. 
Die Anzahl der Mannschaften pro Verein ist nicht begrenzt.
Es erfolgt eine getrennte Wertung nach Herren- und Damenmann-
schaften. Gemischte Mannschaften werden bei den Herren gewertet.
Am Sonntag, 14.10.2018, findet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen 
statt.
Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs ab 19.00 Uhr, samstags 
ab ca. 15.00 Uhr und sonntags ab ca. 10.30 Uhr. Hier sind auch wei-
tere Informationen zum Grümpelschießen zu erhalten.
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, 10.10.2018.
Vorstandschaft

Abteilung Bogen

Sommerturnier 2018 in Ohrnberg
Das letzte Turnier im Freien fand für unsere Bogenschützen Anfang 
September in Ohnberg statt. Vom KKS dabei waren Dirk Neubrandt 
(Herren), Achim Noack (Masters), Dominik Brenner (Junioren), Mari-
us Hagner, Louis Wahl und Luca Nothwang (alle Schülerklasse C). 
Bei den Erwachsenen wurden 2x 36 Pfeile auf 30 m Entfernung 
geschossen, bei den Schülern auf 15 m Entfernung. 
Unser Nachwuchs war sehr erfolgreich: Marius belegte mit 601 Rin-
gen den 1. Platz,  Louis wurde mir 542 Ringen 2. und Luca, der das 
erste Mal auf einem Turnier war, belegte mit 467 Ringen den 3. Platz. 
Dominik wurde mit 645 Ringen 1. Dirk und Achim belegten in ihren 
Klassen jeweils den 9. Platz mit 582 und 625 Ringen. 
Nach den Ferien bereiten wir uns wieder auf die Hallensaison vor und 
würden uns freuen, wenn alle wieder am Training teilnehmen. 

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und andere Interessierte,
am Montag, 8.10.2018 wollen wir um 19.00 Uhr Stefans Marionet-
tentheater in Aglasterhausen besuchen. Wir treffen uns direkt am 
Theater (am Kreisel Richtung Schwarzach/Penny: gelbes Haus auf 
der rechten Seite).
Für Fahrgemeinschaften: Treffpunkt in Hüffenhardt, Parkplatz Grund-
schule um 18.30 Uhr
Treffpunkt Kälbertshausen am Rathaus um 18.30 Uhr
Treffpunkt Obrigheim bitte selbst ausmachen
Stefan Schulz taucht mit uns in eine fantasievolle Erlebniswelt. 
Wir werden durch das Figuren- und Requisitenlager geführt und 
bekommen einen Vortrag zur Bühnen- und Spieltechnik sowie zur 
Herstellung der Figuren. Zum gemeinsamen Abschluss werden wir 
noch etwas bewirtet.
Bitte für Getränke Kleingeld mitbringen.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Herbstausflug 
Unser Herbstausflug geht am Donnerstag, 11. Oktober 2018 nach 
Unterreichenbach (Schröders Honigecke und Karpfenhardter Mühle). 
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Kälbertshausen Linde	 10.30 Uhr
Hüffenhardt Feuerwehr	 10.40 Uhr
Haßmersheim Rathaus	 10.45 Uhr
Es sind noch  Plätze frei. Wer mitfahren will, kann sich bis 22. Sep-
tember 2018 bei H. Horsch, Tel.06268/1639 anmelden. Der Fahrpreis 
beträgt € 15.-
Der Vorstand
Neues Familienportal gestartet
Es gibt ein neues Familienportal des Bundesfamilienministeriums 
(BMFSFJ), das erstmals alle familienpolitischen Leistungen unter 
einem digitalen Dach präsentiert. Ob Elterngeld, Kinderzuschlag oder 
Unterhaltsvorschuss - unter www.familienportal.de findet man alle 
wichtigen Informationen und Beratungsangebote rund ums Thema 
Familie. Die übersichtlichen und leicht bedienbaren Internetseiten 
ermöglichen Anfragenden mit ein paar Klicks zu klären, wie lange 
sie beispielsweise Elterngeld bekommen können oder wer beim 
Unterhaltsvorschuss beraten kann. Darüber hinaus liefert das neue 

Portal des BMFSFJ Hinweise zu weiteren Leistungen wie Ausbil-
dungsförderung, Arbeitslosengeld oder Sozialhilfe. Ebenso hält es 
Rechner für Elterngeld, Familienpflegezeit oder auch einen digitalen 
Kinderzuschlags-Checker bereit, um individuell seine Leistungen 
berechnen oder die Voraussetzungen prüfen zu können.
Und durch Eingabe der Postleitzahl können Familien Ämter und 
Beratungsstellen in ihrer Nähe finden.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

3. Rallye-Obedience-Turnier
Am Samstag, 15.9.2018 fand unser 3. Rallye-Obedience-Turnier 
statt. Mit 36 Startern war das Turnier gut besetzt. Der VdH bedankt 
sich besonders bei Nadine Heller, die souverän gerichtet hat und 
kreative Parcours zusammengestellt hatte. Es wurde in folgenden 
Klassen gestartet: Senioren, Klasse 3, 2, 1 und Beginner.
In dieser Reihenfolge startete das Turnier um 9.00 Uhr. Die Senioren 
durften zuerst starten, hier erliefen sich Margot Bronnert mit Maxl den 
3. Platz. Nach einer kurzen Umbauphase wurde der anspruchsvolle 
Parcours für Klasse 3 aufgebaut. Hier sind auch Kommandos auf Dis-
tanz gefordert. Bianca Schieck mit Scooter erreichten hier sehr gute 
81 Punkte von 100 und waren mit einem 3. Platz sehr zufrieden. In 
Klasse 2 waren es die meisten Starter, Futterablenkung mit anschlie-
ßender Spirale waren hier zu meistern. Tanja Wolf mit Loui schafften 
ein „Vorzüglich“ mit 91 Punkten, 1. Platz. Punktgleich mit dem 2. und 
3. Platz, lediglich die gelaufene Zeit war hier entscheidend.
Hanna Urban mit Rika war in Klasse 1 erfolgreich 1. Platz „vorzüglich“ 
mit 97 Punkten. 2. Platz Elisa Wolf mit Nelly mit 92 P., Klaus Schnei-
der mit Gina machten ihre Sache gut und erhielten 72 Punkte.
Bei den Beginnern war unsere Jugendliche Sarah Casabona mit 
Sunny wirklich super, mit 84 Punkten war ihr Platz 1 sicher. Margot 
mit Balu waren ebenfalls mit ihrem 2. Platz mit 94 Punkten sehr glück-
lich. Heike Kraus-Reinmuth mit Enya waren mit 84 Punkten dabei 
und landeten auf dem 7. Platz.
Jeder Starter erhielt eine Tüte mit Futterproben und kleinen Geschen-
ken und eine Schleife. Die Gewinner erhielten zusätzlich von der Fa. 
Bosch einen Futtersack.
Vielen Dank den Sponsoren Bosch, Futterhaus, Fressnapf, Platinum 
und Granatapet, danke an Foto Focus Kraichgau für die Aufnahmen 
an diesem Tag.
Die Vorstandschaft des VdH bedankt sich bei der Richterin Nadine 
Heller, bei den beiden Trainerinnen Ellen Urban und Corinna Parizon 
für die Organisation des Turniers und für die Vorbereitung. Herzlichen 
Dank an alle fleißigen Helfer rund um das Turnier.
 

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau Oktober
Am 7. Oktober Halbtageswanderung in Neckargerach zur wilden 
Mathilde.
19. Oktober Klubabend Im Vereinsraum (Dorfgemeinschaftshaus)
Bezirkswandertag des Bezirks 10 am 23. September 2018 in 
Östringen
Treffpunk: Um 8.15 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Wdfr. Warnfried Reinhart
Die Stadt Östringen feiert in diesem Jahr ihr 1250-jähriges Jubiläum.
Aus diesem Anlass führt die OWK-Ortsgruppe Östringen den Bezirks-
wandertag des Bezirks 10 durch, wozu alle Ortsgruppen recht herz-
lich eingeladen sind.
Treffen der Teilnehmer ist um 9.30 Uhr an der Herman-Kimling-Halle 
mit Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Josef Holzinger. Hier star-
ten um 10.00 Uhr die Wanderungen mit folgenden Themen:
Wanderung 1: alles Wissenswerte über Östringen und Umgebung,  
Entfernung ca. 5,5 km

Vereinsnachrichten
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Wanderung 2: durch Hohlwege, Weinberge, Feld und Flur, Entfer-
nung ca. 7 km
Wanderung 3: Auf dem neu eröffneten Geo-Pfad, Entfernung ca. 
11 km 
Nach Eintreffen der Wanderer werden in der Stadthalle verschiedene 
Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen angeboten.
Um 14.00 Uhr beginnt dann der offizielle Teil mit verschiedenen 
Ansprachen und einem bunten Programm unter der Mitwirkung ein-
zelner Ortsgruppen. Die Rückfahrt wird dann wieder so gegen 16.30 
Uhr sein.
Tageswanderung am Donnerstag, 27. September in Neustadt an 
der Weinstraße
Treffpunkt: um 8.40 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle in Haßmersheim
Wanderführung: Günther Goos
Am Donnerstag 27. September führt der Odenwaldklub Ortsgrup-
pe Haßmersheim eine Wanderung in der Pfalz  durch. Wir fahren 
zunächst mit der Bahn nach Neustadt/Weinstraße und dann weiter 
mit dem Bus zum Hambacher Schloss. Von hieraus beginnt unsere 
Wanderung nach St. Martin. In diesem schönen Örtchen an der süd-
lichen Weinstraße halten wir unsere Mittagsrast. Der mittelalterliche 
Ortskern dieses idyllischen Örtchens ist sehenswert und steht seit 
1980 unter Denkmalschutz. Nach der Mittagsrast besteht die Mög-
lichkeit nach Maikammer zu wandern und von hier aus aus mit dem 
Bus nach Neustadt zu fahren. Die gesamte Wanderstrecke beträgt 
ca. 5 bzw. 10 km und ist leicht begehbar. Die Rückkehr wird um 19.00 
Uhr wieder in Haßmersheim sein. Zu dieser Wanderung sind alle 
Wanderfreunde, aber auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Wir beginnen wieder am Samstag, 22. September 2018, mit dem 
Schwimmtraining im Hallenbad Haßmersheim. Das Training findet 
zu folgenden Zeiten statt:
Schwimmkurs:	 15.30 bis 16.30 Uhr
Übergangstraining:	16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining:	 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining:	 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Treffen am 23.9.2018
Am Sonntag, 23.9.2018 trifft sich die AMSEL Kontaktgruppe Schwarz-
bachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wollenberg zum 
monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und ihre Angehörigen 
sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Teilnehmer, die zu 
diesem Treffen abgeholt werden müssen, werden gebeten, sich bis 
Donnerstag, 20.9.2018 bei Edgar Mühlburger zu melden.
Ein großes Dankeschön gilt der Bastelgruppe Reichartshausen für 
ihre Spende.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei Ihnen melden. 
Edgar Mühlburger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und Christi-
an Lerch (0176/23411070), www.schwarzbachtal.amsel.de 
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

DRK Kreisverband Mosbach e.V.
Schnuppermonat Oktober
Sind Sie 60 Jahre, etwas jünger oder auch einige Jahre älter? 
Haben Sie Lust, einmal pro Woche etwas für Ihre Gesundheit und 
Beweglichkeit zu tun? Dann sind Sie herzlich eingeladen, in unserer 
Gymnastikgruppe in Neckarburken unverbindlich zum Schnuppern 
zu kommen.
Haben Sie Mut - es geht nicht darum Leistungen vorzuweisen, son-
dern um die Freude an gemeinsamer Bewegung.
Schnuppermonat Oktober, montags von 15.45 bis 16.45 Uhr in der 
Schulturnhalle in Neckarburken.
Wöchentliches Üben in einer festen Gruppe trägt dazu bei, Selbstsi-
cherheit und persönliches Wohlbefinden zu steigern. Unser Angebot 
richtet sich an fitte Menschen genauso, wie an bewegungsungeübte, 
chronisch kranke und bewegungseingeschränkte Menschen.

Haben Sie noch Fragen? Rufen Sie uns an: DRK-Service-Center, 
Tel. 06261/9208-80

Sonstige
Bekanntmachungen

Schwaben International e.V.
Internationaler Schüleraustausch · Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Chile
Familienaufenthalt: 6.12.2018 - 9.2.2019
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia
54 Schüler/-innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre
Familienaufenthalt: 14.12.2018 - 14.2.2019
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica
5 Schüler/-innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre
Familienaufenthalt: 14.12.2018 - 14.2.2019
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión
13 Schüler/-innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre
Peru
Familienaufenthalt: 6.1. - 21.2.2019
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
40 Schüler/-innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 14 - 16 Jahre
Argentinien
Familienaufenthalt: 18.1. - 9.2.2019
Deutsche Schule Eduardo Holmberg, Quilmes
40 Schüler/-innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre
Brasilien
Familienaufenthalt: 14.1. - 8.2.2019
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
13 Schüler/-innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/ 23729-
31,, schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Peru/Arequipa	 vom 2.10.2018 bis 8.12.2018
Argentinien/Rosario	 vom 18.1.2019 bis 15.2.2019
Brasilien/Sao Paulo	 vom13.1.2019 bis 28.2.2019
Mexiko/Guadalajara	 vom 22.1.2019 bis 10.4.2019
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tel. 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel. 0711/6586533, Fax 0711/625168
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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INTERSPORT Heilbronn

Vorstand wieder komplett und für Zukunft aufgestellt 

(pm/red). Der Aufsichtsrat der 
INTERSPORT Deutschland 
eG hat die Vorstandsstruktu-
ren neu geordnet. Neben den 
bekannten Funktionen „Vor-
standsvorsitz“ und „Finan-
zen“ sowie dem bereits im Juni 
etablierten Bereich „INTER-
SPORT“ für profilierte Händler 
startet nach Regelung der Füh-
rungspersonalie zum 1. Novem-
ber 2018 auch der Bereich 
„Kooperationspartner“.

Beide Ressorts sind auf den 
Markt ausgerichtet, um die spe-
ziellen Interessen der Geschäfts-
partner noch besser zu bündeln. 
Mit dieser auf Wachstum fokus-
sierten Struktur will der INTER-
SPORT-Verbund seine Marke 
weiter stärken und die Händler 
wettbewerbsfähig in die Zukunft 
führen – ganz im Sinne der 
ONE-INTERSPORT-Strategie.

INTERSPORT beruft Alexander 
von Preen zum CEO
Der Aufsichtsrat der INTER-
SPORT Deutschland eG beruft 
Alexander v. Preen (53) per 1. 
November 2018 zum neuen 
CEO und schließt damit zügig 
die Vakanz des Vorstandsvor-
sitzes nach dem überraschen-
den Rücktritt von Kim Roether 
im Juni.
Alexander v. Preen ist seit über 
20 Jahren für die internationa-
le Managementberatung Kien-
baum Consultants Internati-

onal GmbH tätig, zuletzt als 
Geschäftsführer und Partner. 
Dabei betreute er zahlreiche 
Unternehmen im Handelsum-
feld zu ausgewählten Themen 
der Corporate Governance, 
strategischen sowie operativen 
Unternehmensführung und 
Change.
So hat Alexander v. Preen bei-
spielsweise die erfolgreiche 
Transformation einer der größ-
ten genossenschaftlich organi-
sierten Handelskonzerne maß-
geblich verantwortet. Dabei 
zeichnet ihn eine große Über-
zeugungskraft in handelsnahen 
Themen aus, die er mit einem 
hohen Anspruch an operative 
und unternehmerische Exzel-
lenz ergebnisorientiert umsetzt. 
Als starke Führungspersön-
lichkeit hat Alexander v. Preen 
gezeigt, dass er Menschen für 
Veränderungen begeistern und 
für seine Vision gewinnen kann. 
Diese Managementfähigkeit hat 
er auch als Interims-Vorsitzen-
der der Geschäftsführung eines 
Industrieunternehmens erfolg-
reich unter Beweis gestellt. 
„Mit der Berufung von Alexan-
der v. Preen als CEO haben wir 
im Aufsichtsrat einstimmig die 
Entscheidung getroffen, die lau-
fende Transformation mit ihm 
als Kopf des Vorstandsgremi-
ums und Treiber der Verände-
rung unserer INTERSPORT 
konsequent fortzusetzen“, so 
Knud Hansen, Aufsichtsrats-

vorsitzender der INTERSPORT 
Deutschland eG. „Als intimer 
Kenner genossenschaftlicher 
Strukturen wird Alexander v. 
Preen auch ein wesentliches Bin-
deglied zu unseren Mitgliedern 
und Händlern im Fünf-Länder-
Verbund sein und das Vertrau-
en in der Zusammenarbeit zwi-
schen Zentrale und Händleror-
ganisation stärken. Zudem kann 
er aufgrund seiner breiten Han-
delserfahrung den Austausch 
mit unseren Industriepartnern 
intensivieren und strategisch 
ausbauen.“

Frank Geisler: 
Kooperationspartner
Des Weiteren hat der Aufsichts-
rat ebenfalls per 1. November 
2018 Frank Geisler (53) zum 
Vorstand der INTERSPORT 
Deutschland eG bestellt. Er 
übernimmt die Verantwortung 
für den neu geschaffenen Vor-
standsbereich „Kooperations-
partner“. Der ausgewiesene 
Handelsexperte war nach ver-
schiedenen Leitungsaufgaben 
im Sporthandel, wie unter ande-
rem bei Karstadt, Puma und 

Kaufhof, seit 2011 Geschäfts-
führer der Dosenbach-Ochsner 
AG, dem Schweizer Marktfüh-
rer im Schuh- und Sporthan-
del, mit der Zuständigkeit für 
den Bereich Sport. Mit dieser 
Expertise kann INTERSPORT 
das Geschäft mit den Koope-
rationspartnern erfolgreich  
ausbauen.
Im Rahmen der Neuordnung 
der Vorstandsstruktur wird 
der im Juni zum Bereichsvor-
stand berufene Mathias Boen-
ke (52) mit Zuständigkeit für 
den Bereich „INTERSPORT“ 
per 1. Oktober 2018 auch zum 
Vorstand der INTERSPORT 
Deutschland eG bestellt. Er 
bleibt darüber hinaus weiterhin 
Geschäftsführer von INTER-
SPORT Austria.
Mit Wirksamwerden der Bestel-
lung von Mathias Boenke zum 
Vorstand der Genossenschaft 
wird Harald L. Schedl wie 
geplant als interimistisches Mit-
glied aus dem Vorstand aus-
scheiden und seine Funktion 
als Mitglied des Aufsichtsrats 
der INTERSPORT Deutschland 
eG wiederaufnehmen.

Mathias Boenke, Alexander v. Preen, Frank Geisler, Hannes Rumer (v.l.n.r.)  
 Foto: Intersport

Vortragsabend an der DHBW Mosbach

Dynamische Werkstoffprüfung
Mosbach. (pm/red). Industrie 
4.0 stellt die digitale Vernet-
zung aller Ressourcen eines 
Wertschöpfungsprozesses in 
den Vordergrund. 

Besonders die dynamische 
Werkstoffprüfung rückt dabei 
in den Fokus. Die damit ein-
hergehenden Anforderungen 
präsentiert Dr.-Ing. Timo Möl-
ler in seinem Vortrag an der 
Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Mos-
bach am Donnerstag, den 27. 
September, ab 18 Uhr im Audi-
max in Gebäude E, Lohrtalweg 
10, in Mosbach.
Was bedeutet vorausschauende 
Instandhaltung und welchen 
Stellenwert nimmt sie künf-

tig ein? Welche Lösungsansät-
ze bieten klassische Entwick-
lungsmethoden und Risikobe-
wertungen für die Vorhersage 
von zukünftigen Systemzu-
ständen? Möllers Vortrag gibt 
Antworten auf diese und ande-
re Fragen, beleuchtet dabei 
vergangene und gegenwärtige 
Aspekte und gibt einen Aus-
blick auf die Werkstoffprü-
fung der Zukunft. Der Refe-
rent ist beim optischen und 
optoelektronischen Technolo-
giekonzern Carl Zeiss in Ober-
kochen als Werkstoffwissen-
schaftler im Halbleitersektor 
tätig und engagiert sich neben-
beruflich als Lehrbeauftragter 
an der DHBW Mosbach in der 
Mechatronik.

Kultur regional

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

„Aufbruch“ - Saisonauftakt mit dem neuen Chefdirigenten Case Scaglione 
(hd). Am Mittwoch, 19. Sep-
tember um 19.30 Uhr star-
tet die Abonnementreihe des 
Württembergischen Kammer-
orchesters Heilbronn in der 
Harmonie Heilbronn mit dem 
1. Heilbronner Konzert in die 
neue Saison 2018/2019.  

Zum ersten Mal dirigiert Case 
Scaglione als neuer Chefdiri-
gent des WKO Heilbronn. Der 
US-Amerikaner hat Orchester 
auf der ganzen Welt mit seiner 
einfühlsamen und nachdenkli-
chen Art des Musizierens beein-
druckt. In den vergangenen Jah-
ren hat Case Scaglione unter 
anderem mit dem Orchest-
re Philharmonique du Luxem-
bourg, dem Luzerner Sinfonie-
orchester, dem Scottish Cham-
ber Orchestra, dem RTÉ Natio-
nal Symphony Orchestra, dem 
Orquesta Sinfónica Nacional de 
Colombia zusammengearbeitet. 
Solist des Konzertprogramms 
„Aufbruch“ ist Johannes Moser 
am Violoncello. Mit frischen 
und niemals altklugen Interpre-
tationen überzeugt der Deutsch-
Kanadier sein Publikum auf der 

ganzen Welt. Seine Gestaltungs-
vielfalt ist enorm. Nicht nur im 
Konzert, sondern auch auf zahl-
reichen Einspielungen mit Refe-
renzcharakter. Diese haben ihm 
den Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik und nicht weni-
ger als drei ECHO Klassik-Aus-
zeichnungen eingebracht. 
Auf dem Programm stehen Karl 
Ditters von Dittersdorf Sinfo-

nia Nr. 1 „Die vier Weltalter 
der Antike“ nach Ovids „Meta-
morphosen“, Camille Saint-
Saëns Konzert für Violoncello 
und Orchester Nr. 1 a-Moll op. 
33 und Robert Schumann: Sin-
fonie Nr. 2 C-Dur op. 61. Der 
Mozart-Zeitgenosse Karl Dit-
ters von Dittersdorf mit sei-
nem Sinfoniezyklus nach Ovids 
„Metamorphosen“ ist ein erle-

sener Neuzugang im Repertoire 
des Kammerorchesters mit Case 
Scaglione. 
Um 18.45 Uhr findet im Saal 
die Konzerteinführung statt: 
Der Musikwissenschaftler Lucas 
Reuter stimmt mit spannendem 
Hintergrundwissen und Hör-
beispielen auf das Konzertpro-
gramm ein. Als Gast empfängt 
er den Solisten Johannes Moser.

Case Scaglione und das Kammerorchester Heilbronn Foto: Sonja Werner/Adrian Borda

Mosbach: Politisches Figuren-Kabarett mit Erik Lehmann

Der Frauenversteher Uwe Wallisch gibt Antworten
(pm/red). Am Freitag, 28. Sep-
tember, präsentiert der Kaba-
rettist Erik Lehmann sein 
aktuelles Programm „Uwe 
Wallisch - der Frauenverste-
her“ im fideljo, dem Zentrum 
für Kultur und Begegnung in 
der Neckarburkener Str. 18 in 
Mosbach. Die Veranstaltung 
beginnt um 20 Uhr (Einlass ab 
19.30 Uhr). 

In einer Welt, die sich gegen den 
kleinen Mann verschworen hat – 
in einer Welt, in der selbst Gar-
tenzwerge gegen Überfremdung 
demonstrieren – in einer sol-
chen Welt braucht es einen küh-
len Kopf: Uwe Wallisch – Hob-
bybastler, Kleingärtner, Mensch.
Er kämpft für uns alle. Mit Frau 
Kleefeld vom Jobcenter. Mit der 
Anja von ebay-Kleinanzeigen. 
Und mit seiner Tochter Bet-

tina, die Mastschweine mehr 
liebt als ihren Vater. „Da fehlt 
dir der zweite Kopf zum Schüt-
teln”, meint Uwe Wallisch – und 
Recht hat er!

Uwe, Schorsch und  
von Klatsche
Doch Uwe ist nicht allein. Da 
ist auch noch Schorsch, der fas-
sungslose Förster mit dem EU-
geförderten Waldspielplatz. 
Oder Herr von Klatsche, der 
philosophierende Milliardär 
und Sonnenanbeter. 
Und Marko, der sich nur noch 
bewaffnet ins Pflegebett legt. 
Gemeinsam mit seinem Autor 
Philipp Schaller gibt der Kaba-
rettist Erik Lehmann (bekannt 
aus der Herkuleskeule Dresden) 
mit seinen Figuren Antworten 
auf Fragen, die erst noch formu-
liert werden müssen. Das ist Jog-

ging fürs Zwerchfell und Karate 
fürs Hirn.

Erik Lehmann
Die, die ihn kennen, wissen: 
Kein Stereotyp und kein Dialekt 
ist vor ihm sicher. Vom Gesund-
heitswesen über das Bildungs-
system bis zur allgemeinen 
politischen Misere, der gebür-
tige Leipziger nimmt gnaden-
los aufs Korn, was ihm vor die 
Flinte kommt. Dabei darf es in 
Lehmanns Figurenpanoptikum 
ruhig auch politisch unkorrekt 
zugehen. Den leidenschaftlichen 
Kabarettisten kümmern diese 
Unkorrektheiten herzlich wenig, 
vielmehr sind sie sein Kapital. 
Und sein Publikum lacht trotz-
dem – oder gerade deswegen.
Auf der Bühne ist Erik Leh-
mann unschlagbar. Seine Figu-
ren überspitzt er liebevoll, seine 

Texte sind oft schwarz wie die 
Nacht, so dass sich Lehmanns 
Publikum beim schallenden 
Lachen zwischendurch auch 
immer mal wieder heftig auf die 
Zunge beißt. 

Tickets
Tickets gibt es im fideljo und 
bei der Tourist Information 
Mosbach, VK 15 Euro (ggf. 
zzgl. VK-Gebühr), Abendkas-
se 18 Euro. 

Erik Lehmann  Foto: M. Hetterich
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INTERSPORT Heilbronn

Vorstand wieder komplett und für Zukunft aufgestellt 

(pm/red). Der Aufsichtsrat der 
INTERSPORT Deutschland 
eG hat die Vorstandsstruktu-
ren neu geordnet. Neben den 
bekannten Funktionen „Vor-
standsvorsitz“ und „Finan-
zen“ sowie dem bereits im Juni 
etablierten Bereich „INTER-
SPORT“ für profilierte Händler 
startet nach Regelung der Füh-
rungspersonalie zum 1. Novem-
ber 2018 auch der Bereich 
„Kooperationspartner“.

Beide Ressorts sind auf den 
Markt ausgerichtet, um die spe-
ziellen Interessen der Geschäfts-
partner noch besser zu bündeln. 
Mit dieser auf Wachstum fokus-
sierten Struktur will der INTER-
SPORT-Verbund seine Marke 
weiter stärken und die Händler 
wettbewerbsfähig in die Zukunft 
führen – ganz im Sinne der 
ONE-INTERSPORT-Strategie.

INTERSPORT beruft Alexander 
von Preen zum CEO
Der Aufsichtsrat der INTER-
SPORT Deutschland eG beruft 
Alexander v. Preen (53) per 1. 
November 2018 zum neuen 
CEO und schließt damit zügig 
die Vakanz des Vorstandsvor-
sitzes nach dem überraschen-
den Rücktritt von Kim Roether 
im Juni.
Alexander v. Preen ist seit über 
20 Jahren für die internationa-
le Managementberatung Kien-
baum Consultants Internati-

onal GmbH tätig, zuletzt als 
Geschäftsführer und Partner. 
Dabei betreute er zahlreiche 
Unternehmen im Handelsum-
feld zu ausgewählten Themen 
der Corporate Governance, 
strategischen sowie operativen 
Unternehmensführung und 
Change.
So hat Alexander v. Preen bei-
spielsweise die erfolgreiche 
Transformation einer der größ-
ten genossenschaftlich organi-
sierten Handelskonzerne maß-
geblich verantwortet. Dabei 
zeichnet ihn eine große Über-
zeugungskraft in handelsnahen 
Themen aus, die er mit einem 
hohen Anspruch an operative 
und unternehmerische Exzel-
lenz ergebnisorientiert umsetzt. 
Als starke Führungspersön-
lichkeit hat Alexander v. Preen 
gezeigt, dass er Menschen für 
Veränderungen begeistern und 
für seine Vision gewinnen kann. 
Diese Managementfähigkeit hat 
er auch als Interims-Vorsitzen-
der der Geschäftsführung eines 
Industrieunternehmens erfolg-
reich unter Beweis gestellt. 
„Mit der Berufung von Alexan-
der v. Preen als CEO haben wir 
im Aufsichtsrat einstimmig die 
Entscheidung getroffen, die lau-
fende Transformation mit ihm 
als Kopf des Vorstandsgremi-
ums und Treiber der Verände-
rung unserer INTERSPORT 
konsequent fortzusetzen“, so 
Knud Hansen, Aufsichtsrats-

vorsitzender der INTERSPORT 
Deutschland eG. „Als intimer 
Kenner genossenschaftlicher 
Strukturen wird Alexander v. 
Preen auch ein wesentliches Bin-
deglied zu unseren Mitgliedern 
und Händlern im Fünf-Länder-
Verbund sein und das Vertrau-
en in der Zusammenarbeit zwi-
schen Zentrale und Händleror-
ganisation stärken. Zudem kann 
er aufgrund seiner breiten Han-
delserfahrung den Austausch 
mit unseren Industriepartnern 
intensivieren und strategisch 
ausbauen.“

Frank Geisler: 
Kooperationspartner
Des Weiteren hat der Aufsichts-
rat ebenfalls per 1. November 
2018 Frank Geisler (53) zum 
Vorstand der INTERSPORT 
Deutschland eG bestellt. Er 
übernimmt die Verantwortung 
für den neu geschaffenen Vor-
standsbereich „Kooperations-
partner“. Der ausgewiesene 
Handelsexperte war nach ver-
schiedenen Leitungsaufgaben 
im Sporthandel, wie unter ande-
rem bei Karstadt, Puma und 

Kaufhof, seit 2011 Geschäfts-
führer der Dosenbach-Ochsner 
AG, dem Schweizer Marktfüh-
rer im Schuh- und Sporthan-
del, mit der Zuständigkeit für 
den Bereich Sport. Mit dieser 
Expertise kann INTERSPORT 
das Geschäft mit den Koope-
rationspartnern erfolgreich  
ausbauen.
Im Rahmen der Neuordnung 
der Vorstandsstruktur wird 
der im Juni zum Bereichsvor-
stand berufene Mathias Boen-
ke (52) mit Zuständigkeit für 
den Bereich „INTERSPORT“ 
per 1. Oktober 2018 auch zum 
Vorstand der INTERSPORT 
Deutschland eG bestellt. Er 
bleibt darüber hinaus weiterhin 
Geschäftsführer von INTER-
SPORT Austria.
Mit Wirksamwerden der Bestel-
lung von Mathias Boenke zum 
Vorstand der Genossenschaft 
wird Harald L. Schedl wie 
geplant als interimistisches Mit-
glied aus dem Vorstand aus-
scheiden und seine Funktion 
als Mitglied des Aufsichtsrats 
der INTERSPORT Deutschland 
eG wiederaufnehmen.

Mathias Boenke, Alexander v. Preen, Frank Geisler, Hannes Rumer (v.l.n.r.)  
 Foto: Intersport

Vortragsabend an der DHBW Mosbach

Dynamische Werkstoffprüfung
Mosbach. (pm/red). Industrie 
4.0 stellt die digitale Vernet-
zung aller Ressourcen eines 
Wertschöpfungsprozesses in 
den Vordergrund. 

Besonders die dynamische 
Werkstoffprüfung rückt dabei 
in den Fokus. Die damit ein-
hergehenden Anforderungen 
präsentiert Dr.-Ing. Timo Möl-
ler in seinem Vortrag an der 
Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Mos-
bach am Donnerstag, den 27. 
September, ab 18 Uhr im Audi-
max in Gebäude E, Lohrtalweg 
10, in Mosbach.
Was bedeutet vorausschauende 
Instandhaltung und welchen 
Stellenwert nimmt sie künf-

tig ein? Welche Lösungsansät-
ze bieten klassische Entwick-
lungsmethoden und Risikobe-
wertungen für die Vorhersage 
von zukünftigen Systemzu-
ständen? Möllers Vortrag gibt 
Antworten auf diese und ande-
re Fragen, beleuchtet dabei 
vergangene und gegenwärtige 
Aspekte und gibt einen Aus-
blick auf die Werkstoffprü-
fung der Zukunft. Der Refe-
rent ist beim optischen und 
optoelektronischen Technolo-
giekonzern Carl Zeiss in Ober-
kochen als Werkstoffwissen-
schaftler im Halbleitersektor 
tätig und engagiert sich neben-
beruflich als Lehrbeauftragter 
an der DHBW Mosbach in der 
Mechatronik.

Kultur regional

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

„Aufbruch“ - Saisonauftakt mit dem neuen Chefdirigenten Case Scaglione 
(hd). Am Mittwoch, 19. Sep-
tember um 19.30 Uhr star-
tet die Abonnementreihe des 
Württembergischen Kammer-
orchesters Heilbronn in der 
Harmonie Heilbronn mit dem 
1. Heilbronner Konzert in die 
neue Saison 2018/2019.  

Zum ersten Mal dirigiert Case 
Scaglione als neuer Chefdiri-
gent des WKO Heilbronn. Der 
US-Amerikaner hat Orchester 
auf der ganzen Welt mit seiner 
einfühlsamen und nachdenkli-
chen Art des Musizierens beein-
druckt. In den vergangenen Jah-
ren hat Case Scaglione unter 
anderem mit dem Orchest-
re Philharmonique du Luxem-
bourg, dem Luzerner Sinfonie-
orchester, dem Scottish Cham-
ber Orchestra, dem RTÉ Natio-
nal Symphony Orchestra, dem 
Orquesta Sinfónica Nacional de 
Colombia zusammengearbeitet. 
Solist des Konzertprogramms 
„Aufbruch“ ist Johannes Moser 
am Violoncello. Mit frischen 
und niemals altklugen Interpre-
tationen überzeugt der Deutsch-
Kanadier sein Publikum auf der 

ganzen Welt. Seine Gestaltungs-
vielfalt ist enorm. Nicht nur im 
Konzert, sondern auch auf zahl-
reichen Einspielungen mit Refe-
renzcharakter. Diese haben ihm 
den Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik und nicht weni-
ger als drei ECHO Klassik-Aus-
zeichnungen eingebracht. 
Auf dem Programm stehen Karl 
Ditters von Dittersdorf Sinfo-

nia Nr. 1 „Die vier Weltalter 
der Antike“ nach Ovids „Meta-
morphosen“, Camille Saint-
Saëns Konzert für Violoncello 
und Orchester Nr. 1 a-Moll op. 
33 und Robert Schumann: Sin-
fonie Nr. 2 C-Dur op. 61. Der 
Mozart-Zeitgenosse Karl Dit-
ters von Dittersdorf mit sei-
nem Sinfoniezyklus nach Ovids 
„Metamorphosen“ ist ein erle-

sener Neuzugang im Repertoire 
des Kammerorchesters mit Case 
Scaglione. 
Um 18.45 Uhr findet im Saal 
die Konzerteinführung statt: 
Der Musikwissenschaftler Lucas 
Reuter stimmt mit spannendem 
Hintergrundwissen und Hör-
beispielen auf das Konzertpro-
gramm ein. Als Gast empfängt 
er den Solisten Johannes Moser.

Case Scaglione und das Kammerorchester Heilbronn Foto: Sonja Werner/Adrian Borda

Mosbach: Politisches Figuren-Kabarett mit Erik Lehmann

Der Frauenversteher Uwe Wallisch gibt Antworten
(pm/red). Am Freitag, 28. Sep-
tember, präsentiert der Kaba-
rettist Erik Lehmann sein 
aktuelles Programm „Uwe 
Wallisch - der Frauenverste-
her“ im fideljo, dem Zentrum 
für Kultur und Begegnung in 
der Neckarburkener Str. 18 in 
Mosbach. Die Veranstaltung 
beginnt um 20 Uhr (Einlass ab 
19.30 Uhr). 

In einer Welt, die sich gegen den 
kleinen Mann verschworen hat – 
in einer Welt, in der selbst Gar-
tenzwerge gegen Überfremdung 
demonstrieren – in einer sol-
chen Welt braucht es einen küh-
len Kopf: Uwe Wallisch – Hob-
bybastler, Kleingärtner, Mensch.
Er kämpft für uns alle. Mit Frau 
Kleefeld vom Jobcenter. Mit der 
Anja von ebay-Kleinanzeigen. 
Und mit seiner Tochter Bet-

tina, die Mastschweine mehr 
liebt als ihren Vater. „Da fehlt 
dir der zweite Kopf zum Schüt-
teln”, meint Uwe Wallisch – und 
Recht hat er!

Uwe, Schorsch und  
von Klatsche
Doch Uwe ist nicht allein. Da 
ist auch noch Schorsch, der fas-
sungslose Förster mit dem EU-
geförderten Waldspielplatz. 
Oder Herr von Klatsche, der 
philosophierende Milliardär 
und Sonnenanbeter. 
Und Marko, der sich nur noch 
bewaffnet ins Pflegebett legt. 
Gemeinsam mit seinem Autor 
Philipp Schaller gibt der Kaba-
rettist Erik Lehmann (bekannt 
aus der Herkuleskeule Dresden) 
mit seinen Figuren Antworten 
auf Fragen, die erst noch formu-
liert werden müssen. Das ist Jog-

ging fürs Zwerchfell und Karate 
fürs Hirn.

Erik Lehmann
Die, die ihn kennen, wissen: 
Kein Stereotyp und kein Dialekt 
ist vor ihm sicher. Vom Gesund-
heitswesen über das Bildungs-
system bis zur allgemeinen 
politischen Misere, der gebür-
tige Leipziger nimmt gnaden-
los aufs Korn, was ihm vor die 
Flinte kommt. Dabei darf es in 
Lehmanns Figurenpanoptikum 
ruhig auch politisch unkorrekt 
zugehen. Den leidenschaftlichen 
Kabarettisten kümmern diese 
Unkorrektheiten herzlich wenig, 
vielmehr sind sie sein Kapital. 
Und sein Publikum lacht trotz-
dem – oder gerade deswegen.
Auf der Bühne ist Erik Leh-
mann unschlagbar. Seine Figu-
ren überspitzt er liebevoll, seine 

Texte sind oft schwarz wie die 
Nacht, so dass sich Lehmanns 
Publikum beim schallenden 
Lachen zwischendurch auch 
immer mal wieder heftig auf die 
Zunge beißt. 
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se 18 Euro. 

Erik Lehmann  Foto: M. Hetterich
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Handball TV Mosbach

Der Meister Beuchert Cup 2018 bleibt in Mosbach
Mosbach. (pm/red). Beim tra-
ditionellen Handball-Vorbe-
reitungsturnier für Männer- 
und Frauenmannschaften des 
TV Mosbach und Teams aus 
der Region, dem Meister Beu-
chert Cup 2018, gab es wieder 
zahlreiche Spiele in der Jahn-
halle zu sehen.

Beim Turnier der Männer wurde 
in einem Fünferfeld jeder gegen 
jeden gespielt. Hier setzte sich 
der favorisierte TV Mosbach 
vor der HSG Bad Wimpfen/
Bieberach durch. Den dritten 
Platz belegte der TSV Buchen 
vor dem SC Korb und dem SV 
Obrigheim. 

Auf Augenhöhe
Das Handballwochenende star-
tete mit der Begegnung zwi-
schen Gastgeber TV Mosbach 
und dem SV Obrigheim. Hier 
setzte sich der Mosbacher Lan-
desligist sicher mit 15:8 durch. 
In der zweiten Partie zwischen 
dem TSV Buchen und der HSG 
Bad Wimpfen/Biberach waren 
beide Mannschaften auf Augen-
höhe. Am Ende verbuchte die 
HSG einen knappen 15:14-Sieg 
für sich. In der folgenden Par-
tie traf der SC Korb auf den 
SV Obrigheim. Nach wech-
selnden Führungen hatte am 

Ende der SC Korb mit 22:20 die  
Nase vorne. 
Die Partie Nummer vier zwischen 
dem TV Mosbach und dem TSV 
Buchen gestaltete der TV Mos-
bach mit 17:13 erneut sicher 
für sich. Die folgende Begeg-
nung zwischen der HSG Bad 
Wimpfen/B. und dem SC Korb 
war wieder lange ausgeglichen, 
bevor sich die HSG in der End-
phase auf 18:16 absetzen konnte. 
Auch Spiel Nummer sechs zwi-
schen dem SV Obrigheim und 
dem TSV Buchen war lange offen. 
Mit 19:17 hatte der TSV Buchen 
am Ende die besseren Nerven. 
In der Partie zwischen dem TV 
Mosbach und der HSG Bad 
Wimpfen/B. setzten sich die 
Kreisstädter zunächst auf 12:6 
ab, ließen aber die Stauferstäd-
ter bis zum 14:12-Endstand 
nochmals heran. Die Begegnung 
zwischen dem TSV Buchen 
und dem SC Korb dominier-
ten die Buchener am Ende mit 
20:15 deutlich für sich. In Partie 
Nummer neun trennten sich die 
HSG Bad Wimpfen/B. und der 
SV Obrigheim mit 16:16 unent-
schieden und im letzten Spiel 
zwischen dem TV Mosbach und 
dem SC Korb sicherte sich der 
Hausherr mit 14:13 die verlust-
punktfreie Titelverteidigung des 
Meister Beuchert Cup 2018. 

Turnier der Frauen
Beim Turnier der Frauen setz-
te sich der ebenfalls favorisier-
te Landesligist, die TG Neu-
reut, durch. Jedoch machten 
es die zwei Bezirksligisten, die 
SG Degmarn/Oedheim und die 
Mosbacher Gastgeberinnen, der 
Mannschaft aus dem Karlsruher 
Stadtteil nicht einfach. In der 
Auftaktpartie zwischen dem  TV 
Mosbach und der SG Degmarn/
Oedheim setzte sich die SG zwi-
schenzeitlich deutlich ab. 
Die Kreisstädterinnen blieben 
jedoch hartnäckig dran und 
belohnten sich am Ende mit 
einer respektablen 25:23-Nieder-
lage. Die zweite Begegnung zwi-

schen der TG Neureut und der 
SG Degmarn/Oedheim gestaltete 
sich zunächst offen. Im Laufe des 
Spiels erspielte sich die TG Neu-
reut Vorteile und setzte sich am 
Ende deutlich mit 24:17 durch. 

Sieg in letzter Minute
Eine Partie auf Augenhöhe lie-
ferten sich der TV Mosbach und 
die TG Neureut im abschließen-
den Spiel. Erst in der Schlussmi-
nute entschied die TG die Par-
tie mit 24:23 für sich und holte 
sich damit vor der SG Degmarn/
Oedheim den Turniersieg. Das 
junge Team des TV Mosbach 
belegte mit einer guten Leistung 
den dritten Platz.

Die Männer des TV Mosbach verteidigen ihren Titel.  Foto: habamo

Beim FSV Bad Friedrichshall

Turnier für Menschen mit Handicap
(pr/red). Am Samstag, 22. 
September, findet im Sport-
park des FSV Bad Friedrichs-
hall wieder das traditionelle 
Septemberturnier für Men-
schen mit Handicap statt.

Spielbeginn ist um 10 Uhr, die  
Siegerehrung findet gegen 15 
Uhr statt.
Zu diesem Turnier haben sich 
bisher 14 Mannschaften ange-

meldet. Auch die 1. Mann-
schaften des FSV werden ver-
treten sein.
Besucher sind eingeladen, 
den FSV-Behindertensport 
im Wettstreit mit den anderen 
Mannschaften zu unterstützen.

Adresse
Sportpark FSV 
Hohe Str. 34
74177 Bad Friedrichshall

Das Landwirtschaftliche Haupt-
fest (LWH) in Stuttgart feiert Ge-
burtstag: 200 Jahre nach der

Gründung durch König Wilhelm I. von
Württemberg und seiner Premiere am
28. September 1818 – einen Tag nach
des Königs Geburtstag - folgt vom 29.
September bis 7. Oktober 2018 die 100.
Auflage auf dem Cannstatter Wasen.

Das ist schon ein besonderes Jubiläum
für Stuttgart und den Landesbauernver-
band in Baden-Württemberg e. V. (LBV).
Gemeinsam werden Ministerpräsident
Winfried Kretschmann, Oberbürger-
meister Fritz Kuhn und LBV-Präsident
Joachim Rukwied das Jubiläums-LWH
am Samstag, 29. September, eröffnen.
Unter dem Motto „LANDWIRTSCHAFT
erLEBEN“ dreht sich neun Tage lang auf
dem Cannstatter Wasen in Stuttgart al-
les um Tiere, Technik, Natur, Ernährung
und Verbraucherthemen.

PREMIUM-
PARTNER

UNTERSTÜTZT
VOM

MEDIEN-
PARTNER

600 Tiere, Technik, Natur und Ernährung
9 Messehallen inkl. einer großen

Verbraucherausstellung um die Themen Haus, Garten,
Hobby, Gesundheit, Wellness und Genuss

6 Tierzelte, großes Freigelände

LWH-Spezial
100. LANDWIRTSCHAFTLICHES

HAUPTFEST

29.09. - 07.10. | Cannstatter Wasen
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Meh r a l s 6 0 0 A u s s t e l l e r p r ä s e n t i e r e n s i c h b e im 10 0 . LWH i n S t u t t g a r t

Stuttgarts größter und
vielfältigster Bauernhof
feiert großes Jubiläum
Die Fruchtsäule ist das Erntedanksymbol, das immer im Herbst weithin sichtbar auf dem Cannstatter

Wasen steht. Das hat Tradition, denn schon beim ersten „Landwirthschaftlichen Fest zu Kannstadt“

vor 200 Jahren zierte eine hochaufragende Säule das Festgelände. Landwirtschaft und Erntedank –

das gehört einfach zusammen.

Vom 29. September bis 7. Oktober 2018 öffnet
das Landwirtschaftliche Hauptfest (LWH)
zum100.Mal seine Pforten auf demCann-
statter Wasen in Stuttgart. Baden-Würt-
tembergs größter Bauernhof kann auf
eine 200-jährige Geschichte zurückbli-
cken. Dieses Jubiläum möchten wir ge-
meinsam mit Ihnen feiern! Unter dem
Motto „LANDWIRTSCHAFT erLEBEN!“
dreht sich neun Tage lang alles rund um
Tiere, Technik, Natur, Ernährung, Mensch,

Haus und Garten. Erleben Sie die hei-
mische Landwirtschaft auf einer
Fläche von 130.000 Quadratme-
tern. Mehr als 600 Aussteller sor-

gen für einen vielfältigen Einblick in die moderne baden-
württembergische Land- und Forstwirtschaft. Dabei kommt
der Genuss regionaler Leckereien und Spezialitäten nicht zu
kurz. Neben Maschinenvorführungen und Tierschauen kön-
nen Sie rund 600 Tiere – Pferde, Rinder, Schweine, Ziegen und
Schafe sowie Geflügel hautnah erleben.

Besuchen Sie uns in Halle 1 und informieren Sie sich über die
vielseitigen Leistungen unserer Bauernfamilien und der ge-
samten Agrarwirtschaft.

Joachim Rukwied | Präsident des Landesbauernverbandes
in Baden-Württemberg e. V.

das Landwirtschaftliche Hauptfest (LWH)
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Tiere, Technik, Natur, Ernährung, Mensch,

Haus und Garten. Erleben Sie die hei-

G r u ßw o r t | J o a c h i m R u k w i e d

Größter Bauernhof im Land
feiert Jubiläum
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Mehr als 600 Aussteller bieten
vom 29. September bis 7. Ok-
tober 2018 auf dem Cannstat-

ter Wasen einen vielfältigen Einblick in
die Welt der Landwirtschaft. Es ist ein
besonderes Jahr für Stuttgart, denn das
Landwirtschaftliche Hauptfest feiert Ju-
biläum! Nach der Gründung 1818 durch
KönigWilhelm I. vonWürttemberg, folgt
nun die 100. Auflage des traditionsrei-
chen Agrarfestes, das einen vielfältigen
Einblick in die moderne Landwirtschaft
bietet.
Unter demMotto„LANDWIRTSCHAFT

erLEBEN“ erwartet die Besucher der
größten Fachmesse für Land-, Forst- und
Ernährungswirtschaft in Süddeutsch-
land ein attraktives und umfangreiches
Ausstellungsprogramm. Neun Tage
dreht sich auf dem Cannstatter Wasen
auf einer Fläche von 130.000 Quadrat-
metern alles um Tiere, Ernährung, Natur
und Technik und bietet Fachbesuchern,
Verbrauchern oder Schulklassen die
Möglichkeit, Landwirtschaft zu verste-
hen und mit allen Sinnen zu begreifen.
Informativ, kulinarisch und unterhalt-

sam – Stuttgarts größter Bauernhof lädt
ein und feiert zum Geburtstag eine gro-
ße LWH-Jubiläumsparty. Am 6. Oktober
geben die Blasmusiker von „LaBrassBan-
da“ im Gastronomiezelt ein Konzert –
das wird ein Geburtstagsständchen der
besonderen Art.

Halle 1: Jubiläumsfläche und Kino

Der Landesbauernverband in Baden-
Württemberg e. V. (LBV) und dasMiniste-

rium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz präsentieren sich traditionell
in der neu gestalteten Halle 1 mit einer
Jubiläumsfläche und einem Kino mit ei-
nemFilmüberdieGeschichtedes LWH. Er
zeigt, wie ein Monarch schon zur damali-
gen Zeit zu einem Reformer werden
kann, denn gemeinsam mit seiner Frau
Katharina hat König Wilhelm I. die Land-
wirtschaft stark beeinflusst. Hier können
sich Besucher über die heimische Land-
wirtschaft von der Nutztierhaltung bis
hin zum Acker-, Obst- und Weinbau in-
formieren. Ein Besuch der Studiobühne
in Halle 1 ist sicher ebenso empfehlens-
wert. Die vielfältigen Programmpunkte
oder ein Blick hinter die Kulissen der
Gläsernen Redaktion von BWagrar könn-
te den einen oder anderen Gast überra-
schen.

Hightech imMilchviehstall!

Den Laufstall für Milchkühe, ausgestattet
mitmodernsterTechnik sollte jeder LWH-
Besucher gesehen haben. In diesem
Milchviehstall mit knapp 30 Kühen wird
die Bodenreinigung von einem Spalten-
roboter übernommen und die Tiere be-
kommen ihr Futter computergesteuert
serviert. Ja, mit diesem Stall hat die Kuh
die Selbstbestimmung zurückerlangt. Sie
bestimmt jetzt selbst, wann sie vom
Melkroboter gemolken werden möchte.
Ein ganz besonderes Zusammenspiel
zwischen Tier, Mensch und Technik. Ein
weiterer Themenschwerpunkt wird beim
100. LWHmit der Sonderschau „Moderne
Schweinehaltung“ gesetzt.

Un s e r T i p p

LWH-
Highlights
Lassen Sie sich überraschen. Das
LWH feiert Geburtstag und bietet
bei seiner 100. Auflage ganz be-
sondere Attraktionen. EinigeHigh-
lights für die großen und kleinen
Besucher:
� Neugestaltete Halle 1 mit eigener

Jubiläumsfläche
� LWH-Kino präsentiert die 200-jäh-

rige Geschichte des LWH – infor-
mativ und unterhaltsam

� Große LWH-Jubiläumsparty mit
den Blasmusikern von „LaBrass-
Banda“ am 06.10.2018

� Moderner Milchviehstall mit Melk-
roboter

� Sonderschau „Moderne Schweine-
haltung“

� Neues Riesenaquarium mit rund
40.000 Liter Wasser und heimi-
schen Fischen aus der Region

� Pferdesport pur u.a. mit dem
Haupt- und Landgestüt Marbach
und täglichen Vorführungen im
Reitstadion

� Grünes Klassenzimmer – Schul-
unterricht einmal anders

� Kinderbetreuung„Stutengärtle“



LWH-SPEZIAL | 20184

W i l l k omme n i n H a l l e 1

Bauern treffen
Der Landesbauernverband in

Baden-Württemberg e. V. vertritt

als Berufsverband rund 36.000

landwirtschaftliche Betriebe aus

dem Ländle und ist Veranstalter

des 100. Landwirtschaftlichen

Hauptfestes. Gemeinsam mit dem

Ministerium für Ländlichen Raum

und Verbraucherschutz und

weiteren Partnern präsentiert er

sich in Halle 1.

Verbraucher wie Fachbesucher
sind eingeladen sich über die
baden-württembergische Land-

wirtschaft von der Nutztierhaltung bis
hin zum Acker- und Obstbau zu infor-
mieren undmit Fachleuten ins Gespräch
zu kommen. Der Stand des Landesbau-
ernverbandes und seiner Tochterunter-
nehmen bietet ein umfangreiches Bera-
tungsangebot an und lädt zum
Verweilen ein. Für kurzweilige Unterhal-
tung sorgt eine interaktive Fotobox, an
der sich alle Besucher ein spaßiges Erin-
nerungsfoto ausdrucken lassen können.
Erstmals präsentiert sich der Verein infor-
mation.medien.agrar (i.m.a e. V.) ge-
meinsammit dem Lernort Bauernhof als
Aussteller auf dem Landwirtschaftlichen
Hauptfest. Kernanliegendes über 70 Jah-
re alten Vereins ist es, Verbraucher über

die Bedeutung der heutigen Landwirt-
schaft zu informieren. Eine besondere
Zielgruppe sind Schüler und Lehrer, für
die der i.m.a e. V. Unterrichtsmaterialien
entwickelt und weitgehend kostenlos
zur Verfügung stellt.
Wie bereits zum 99. LWH im Jahr 2014

wird es auch zum 100. LWH eine tages-
aktuelle Messezeitung geben, die in der
Gläsernen Redaktion von BWagrar in der
Halle 1 entsteht.

Auch in diesem Jahr präsentiert der Lan-
desbauernverband in Halle 1 die besten
Bilder des Fotowettbewerbs 2018 unter
dem Motto „LANDWIRTSCHAFT erLE-
BEN“. Die Preisverleihung der Plätze 1
bis 25 findet am Eröffnungstag, dem 29.
September, um 14 Uhr auf der Bühne in
Halle 1 statt.

Bühnenprogramm hat viel zu
bieten

Auf der Bühne in Halle 1 findet täglich
zwischen 10.00 und 16.30 Uhr ein attrak-
tives Programm statt, das sowohl Fach-
als auch Verbraucherthemen aufgreift.

DenTieren ganz nah sein

In den Klein- und Großtierzelten können
rund 600 Tiere bestaunt werden. Hier
haben Tierfreunde die Möglichkeit Pfer-
de und Rinder, Schafe, Schweine und
Ziegen einen Besuch abzustatten. Eine
ganz besondere Attraktion im Jubilä-
umsjahr wird sicher das neue 40.000 Li-
ter fassende Riesenaquarium werden,
das mit seinen Einblicken in die Unter-
wasserwelt und die Fischvielfalt Jung
und Alt begeistern wird. Ein „must do“
für jeden Pferdeliebhaber ist ein Besuch
des Reitstadions. Es beeindrucktmit täg-
lichen Vorführungen rund um die Pfer-
dezucht und den Pferdesport.

Innovationen in der Landtechnik

Leistungsstarke Landmaschinen sind für
einemultifunktionale Landwirtschaft un-
verzichtbar. Von der Bodenbearbeitung
über die Saat bis zur Ernte, das LWHbietet
dieMöglichkeit,moderne landwirtschaft-
liche Maschinen und Geräte hautnah er-
leben zu können. DasMaschinenvorführ-
gelände ist dabei zu einer Attraktion
geworden. Das zeigen die vielen Besu-
cher auf der Tribüne, von der man einen
perfekten Blick auf die Aktionsfläche hat.

Lernen und„Stutengärtle“

Auch dieses Jahr ist das Unterrichtspro-
jekt der Förderungsgesellschaft für die
baden-württembergischen Landesgar-
tenschauen beim LWHdabei. Im„Grünen
Klassenzimmer“ haben Schulklassen mit
ihren Lehrern die Möglichkeit, alles rund
um die Themen Landwirtschaft, Ernäh-
rungundUmwelt zu erfahren.Hier lernen
die Schüler spielerisch, wie man melkt,
dieMilchqualität prüft,was Bioenergie ist
oder wie sich Pflanzen vermehren.
Für Familien bietet das LWH im „Stu-

tengärtle“ täglich von 9 bis 18 Uhr für
Kinder von fünf bis zwölf Jahren eine
kostenlose Kinderbetreuung an. Spiele-
risch wird dem Nachwuchs das Motto
„LANDWIRTSCHAFT erLEBEN!“ näher-
gebracht. Das Angebot ist vielfältig und
reicht von Geschicklichkeitsspielen und
Holz- oder Tonarbeiten bis zur tierge-
stützten Pädagogik.

Information
undUnterhaltung“
„
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Zur Mittagszeit zwischen 11.30 und
13.30 Uhr gibt es jeden Tag ein Mittags-
magazin, moderiert von TV-Moderato-
rin Melanie Britz. Ein besonderes High-
light wird in diesem Jahr die Prämierung
des besten Käsekuchens durch den
Milchwirtschaftlichen Verein sein, der im
Vorfeld des Landwirtschaftlichen
Hauptfestes zu einem Käsekuchen-
Wettbewerb aufgerufen hat. Die Prä-
mierung findet am Donnerstag, den 4.
Oktober, um 12 Uhr statt.

Essen und Trinken hält Leib und
Seele zusammen

Getreu diesem Motto hat die Halle 1
auch kulinarisch einiges zu bieten. Hell-
monds-Gastronomie und Heilings-Gas-
tronomie bieten den Besuchern des
LWH leckere regionale Speisen an, die im
großzügig gestalteten Bewirtungsbe-
reich genossen werden können. Zahlrei-
che weitere Aussteller wie die Eismeiste-
rei Kreß und die Heimatsmühle runden
das gastronomische Angebot in der
Halle 1 ab. Die Genossenschaftskellerei
Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg und
der Verband der Klein- und Obstbrenner
Nord-Württemberg präsentieren edle
Tropfen.

Ministerium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz

Das Landwirtschaftliche Hauptfest wird
maßgeblich unterstützt vom Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz, das sich ebenfalls in Halle 1
mit seinen Fachreferaten und Landesan-
stalten präsentiert. Die Universität Ho-
henheim, die in diesem Jahr ebenfalls
ihr 200-jähriges Bestehen feiert, und die
Hochschule Nürtingen stehen zur Bera-
tung zur Verfügung und informieren
über ihr vielseitiges Studienprogramm.

Zum 200-jährigen Bestehen des Land-
wirtschaftlichen Hauptfestes hat der
Landesbauernverband einen 12-minüti-
gen Film produzieren lassen. In einem
eigens dafür gebauten Kino vor der Hal-
le 1 können kleine und große Besucher
in die Historie des LWH eintauchen und
Spannendes aus der Zeit von König Wil-
helm und Königin Katharina erfahren.

Ida Hartmann/LBV

G r o ß e s A n g e b o t

„Was geht ab“ auf dem LWH?
Auf dem 100. LWH gibt es viel zu sehen und zu erleben.
Nachfolgend ein kurzer Terminüberblick:

29.09.2018
LWH-Eröffnungsfeier und Traditions-
morgen im Gastronomiezelt um 10 Uhr

02.10.2018
Tag der Landfrauen und Bäuerinnen-
tag im Gastronomiezelt
Tag der Ausbildung und Berufsberater

03.10.2018
Regionaltag Ludwigsburg in der Halle
der Regionen

04.10.2018
Bauerntag im Gastronomiezelt

06.10.2018
Themenschwerpunkt-Tag Pferd
Tag der Landjugend
LWH-Jubiläumsparty mit „LaBrass-
Banda“ im Gastronomiezelt

Täglich
Fach- und Verbraucherprogramm
in der Halle 1
Tägliches Unterhaltungsprogramm
in der Halle der Regionen
Vorführungen im Tierzelt und
im Reitstadion
Maschinenvorführungen der DEULA
präsentiert von der BayWa AG
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Kommen, sehen,
erleben und genießen

Das Landwirtschaftliche Hauptfest
hat sich im Laufe der Jahrzehnte

verändert. Hauptschwerpunkt bleibt na-
türlich die moderne Landwirtschaft und
die Entwicklung in den Bereichen Tech-
nik, Agrarwirtschaft und -wissenschaft.
Immer stärker in den Fokus rücken aber
mehr undmehr dieVerbraucherthemen.
So sind die Hallen 5 bis 9 beliebtes Ziel

von Familien mit einem umfangreichen
Angebot. Dabei dreht sich alles um
Haus, Heim, Garten, Wellness und Ge-
nuss. Egal ob Terrassenüberdachungen,
moderne Heizungsanlagen, Solar Pa-
nels, Kamine oder Torsysteme – Hausbe-
sitzer informieren sich gerne über neue
Entwicklungen und wie sie ihr Haus
schöner oder energieeffizienter machen

können. Während die Hobbygärtner
sich über Pflanzen, Blumen, Saatgut und
Pflanzenschutzmittel informieren kön-
nen, finden die Hobbyköche jede Men-
ge moderne Küchengeräte, Pfannen,
Gewürze und auch innovative Gemüse-
schnitzgeräte. In den Hallen 5 bis 9 fin-
det man Angebote über Reisen, Kosme-
tik und Massagegeräte. Zudem kann
ausgiebig probiert werden – Wurstspe-
zialitäten, Käse, Sekt, Wein, Bier oder
auch Mineralwasser sind im Angebot.

Halle der Regionen (Halle 4)

In der Halle 4 auf dem LWH-Gelände prä-
sentieren sich inzwischen schon traditio-
nell verschiedene Regionen und Betrie-

be aus Baden-Württemberg.Mit dabei ist
unter anderem die Deutsche Bodensee
TourismusGmbH, derTourismusverband
Kraichgau-Stromberg, das Landratsamt
Ludwigsburg, der Oberschwäbische Pil-
gerweg, der Rems-Murr-Kreis oder die
Tourismusgesellschaft Bad Liebenzell.
Auf der Bühne dürfen sich die Besucher
täglich von 10.30 bis 17.00 Uhr auf ein
regionales Unterhaltungsprogramm
rund um Land und Leute, mit Musik und
Tanz, Produkten, Ernährungsthemen
und vielem mehr freuen. Am 3. Oktober
2018, dem Tag der deutschen Einheit,
präsentiert sich die Region Ludwigsburg
mit einem eigenen Regionaltag in der
Halle 4. Kommen, sehen, erlebenundge-
nießen lautet hier das Motto…
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M i t B a h n u n d B u s z um C a n n s t a t t e r Wa s e n

„UMSTEIGEN“ IST ANGESAGT
200 Jahre Cannstatter Volksfest und 100.
LWH – es ist ein Doppeljubiläum der be-
sonderen Art, das im NeckarPark Stutt-
gart in diesem Jahr gefeiert wird. Die
Vorfreude ist enorm und der Besucher-
andrang sicher groß. Im Hinblick auf die
Verkehrssituation bitten Organisatoren,
Veranstalter und die Sicherheitsbehör-
den die Besucher, mit Bussen und Bah-
nen anzureisen.

Es wird ein „heißer Herbst“ rund umden
Cannstatter Wasen Ende September.
Zwei Jubiläums-Feste und dazu noch
Konzerte, Shows in der Schleyer-Halle
und der Porsche-Arena sowie ein VfB-
Heimspiel am29. September gegen Bre-
men – es herrscht mächtig Betrieb rund
um das LWH.

Bedingt durch die Baumaßnahmen auf
demehemaligenGüterbahnhof-Areal in
Bad Cannstatt gibt es kaum Parkmög-
lichkeiten – deshalb heißt das Zauber-

wort „Umsteigen“. „Alle LWH- und Volks-
festbesucher sollten ihr Auto zu Hause
stehen lassen und mit dem öffentlichen
Nahverkehr zum Wasen kommen“, ap-
pelliert Andreas Kroll, Geschäftsführer
der in.Stuttgart Veranstaltungsgesell-
schaft. Entspannt anreisen und sicher
heimkommen – so macht der Besuch
dann auch richtig Spaß.

Die Stadtbahn-Volksfestlinie U11 fährt
vom Hauptbahnhof (Arnulf-Klett-Platz)
über den Berliner Platz, Rotebühlplatz,
Charlottenplatz direkt zum Cannstatter
Wasen und zurück zum Bahnhof. Eine
weitere Möglichkeit bieten die S-Bah-
nen. Die S1, S2 und S3 fahren direkt zum
Bahnhof Bad Cannstatt.

Besucher, die von außerhalb mit dem
Auto anreisen, werden gebeten, die aus-
geschilderten Park+Ride-Plätze zu nut-
zen. Ganz wichtig: Die Eintrittskarten
zum LWH sind Kombitickets und gelten

für die 2. Klasse. Damit haben die Besu-
cher freie Fahrt im gesamten VVS-Ver-
bundgebiet. Und noch ein Ticket-Tipp:
Zum Volksfest bieten sich das Tages-Ti-
cket (eine oder fünf Personen), das 4-er-
Ticket oder das Baden-Württemberg-
Ticket an. www.vvs.de

Au f z um LWH

TICKETS
Auf geht’s zum 100. Landwirtschaftlichen Hauptfest. Das Ausstellungsgelände auf
dem Cannstatter Wasen öffnet seine Pforten am Samstag, 29. Oktober und ist bis 7.
Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Der Zugang zum LWH kann von der Tal-
straße aus erfolgen oder direkt am Übergang vom Cannstatter Volksfest. Dort steht
wieder die Leonardo daVinci-Brücke, die aus heimischen Hölzern aus dem Schwarz-
wald erstellt wird und erstmals 2010 aufgebaut wurde. Rund 200.000 Besucher ka-
men 2014 auf das Ausstellungsgelände und die rund 600Aussteller, Veranstalter und
Organisatoren sind optimistisch, dass das 100. LWH wieder ein Erfolg wird.

Eintrittspreise
inkl. VVS-Kombiticket
Normalpreis ......................................14,00 €
Ermäßigt mit Ausweis: Schüler, Studen-
ten, Personen im FSJ oder BFD, Rentner,
Behinderte/Rollstuhlfahrer (freier Ein-
tritt für Begleitperson von Behinderten
mit „B“ im Ausweis)........................ 10,50 €
Kinder (6 – 14 Jahre) und
Schulklassen.........................................5,50 €
(unter 6 Jahren ist der Eintritt und die
VVS-Fahrt kostenfrei)
Familien ..............................................29,00 €
Dauerkarte ........................................60,00 €

Eintrittspreise ab 15.00 Uhr
(nur an der Tageskasse erhältlich)
Nachmittagsticket Normalpreis... 6,50 €
Nachmittagsticket Kinder (6 – 14 Jahre)
und Schulklassen .............................. 4,00 €
(ohne VVS-Berechtigung)

Eintrittskarten zum 100. LWH gibt es bei
allen Easy Ticket Service Vorverkaufs-
stellen, unter 0711 2 555 555 oder unter
www.easyticket.de.

Gruppentickets
(nur telefonisch 0711 2 555 555 oder
untergruppen@easyticket.debuchbar)
Schulklasse unter Führung einer Lehr-
kraft inkl. VVS..................................... 5,50 €
(2 Karten inkl. VVS für Lehrer pro Klasse
inkl.)
ab 20 Personen inkl. VVS ............. 10,50€
Busgruppe ohne VVS.................... 10,00 €
Kindergartengruppe mit Kinder unter 6
Jahren haben freien Eintritt
(2 Karten inkl. VVS für Erzieher/innen pro
Gruppe sind bei Anmeldung inkl.)
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D e r We g d e r M i l c h

Kühe in der Stadt
Eine Kuhherde aus Hohenlohe wird neun Tage lang den Alltag eines Milchviehbetriebes mitten in die

Stadt bringen. Von der 20 Meter langen Besucherplattform aus ist das Leben der 26 Milchkühe zwischen

Futtertrog, Liegebett, Kratzbürste und Melkroboter live zu beobachten.

Noch hat Christoph Braun die vier-
beinigen Kandidatinnen für die
Reise nach Stuttgart nicht aus-

gesucht. Der Landwirtschaftsmeister
aus Gailenkirchen im Landkreis Schwä-
bisch Hall stellt auf dem Landwirtschaft-
lichen Hauptfest 2018 die 26 Bewohne-
rinnen des modernen Milchviehstalls.
Nach dem Aussehen oder der Rasse wird
er auf jeden Fall nicht gehen. Wichtiger
ist, dass die Kühe unkompliziert und ro-
bust sind, sagt Braun Ende August. Denn
der Trubel auf dem Cannstatter Wasen
ist doch was anderes als der Stallalltag
Zuhause mit Blick ins Grüne.

Nach den positiven Erfahrungen vom
Hauptfest 2014 sieht der Landwirt dem
Umzug eines Teils seiner Tiere allerdings
gelassen entgegen. Insgesamt hält er in
Gailenkirchen 120 Kühe und Rinder. „Ich
war überrascht, wie schnell sie sich ge-
wöhnt hatten“, berichtet er. Schon in der
ersten Nacht fanden alle Kühe den Weg

zum Melkroboter. In den folgenden
neun Tagen nahmen sie dann relaxt die
Besucherscharen hin, die ihnen beim
Fressen, Wiederkäuen, Schlafen und
Melken zuschauten.

Der auf dem Wasen aufgebaute Stall
zeigt Eins-zu-Eins das Geschehen in der
modernen Milchviehhaltung. Die ge-
samte Ausstattung findet sich so auch in
vielen Milchviehbetrieben im Land. Mit
dem Blick in den Stall, im Gespräch mit
Experten vor Ort und einem breiten In-

formationsangebot zum Thema Milch-
vieh bekommt der Besucher in der Son-
derschau einen umfassenden Einblick in
die baden-württembergische Milch-
viehhaltung. Mit neun Stationen können
die Besucher den „Weg der Milch“ ver-
folgen, von der Fütterung über das Mel-

ken bis hin zur Milchverarbeitung. Die
im Stall erzeugte Milch wird pasteuri-
siert und kann vor Ort probiert werden.

Der Stall demonstriert das enge Zu-
sammenspiel von Landwirt, Tier und
Technik. Die 26 Milchkühe bewegen sich
frei im Boxenlaufstall mit komfortablen
Liegeboxen und Melkroboter. Die auto-
matische Futtervorlage und der selbst-
laufende Reinigungsroboter für den
Spaltenboden zeigen weitere techni-
sche Möglichkeiten der Arbeitserleich-
terung und Automatisierung. Die im
Stall gewonnenen Daten werden direkt
in das Stallbüro am Stand des Landwirt-
schaftlichen Zentrums Baden-Württem-
berg übermittelt.

Noch mehr Kühe sind im Großtierzelt
zu sehen. Die Rinderunion Baden-Würt-
temberg und ihre Mitglieder zeigen dort
neben Milchkühen der Rassen Fleck-
vieh, Braunvieh und Holstein Vertreter
gefährdete Rinderrassen wie Vorderwäl-
der, Hinterwälder und Limpurger. Weiter
sind die Fleischrinderrassen Angus, Cha-
rolais, Limousin, Galloway und Highland
ausgestellt. Gudrun Koeck, BWagrar

Tier und
Technik “

„
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LWH-SPEZIAL | 2018 9

Ferkel zum
Anfassen

Mo d e r n e S c hwe i n e h a l t u n g

Wohlsein für Sauen und Ferkel
„Schau mal, wie süß!“ Wenn zehn rosa Ferkel im Galopp um ihre Mutter her­
umflitzen, sind die Buchten im Schweinezelt schnell von Besuchern umringt.
Doch, oh Schreck, jetzt lässt sich die Sau auf die Seite fallen. Hoffentlich war da
nicht ein Ferkel im Weg. Einmal unter den 200 bis 300 Kilogramm schweren
Körper der Mutter geraten, hätte der Nachwuchs keine Chance. Diesmal ist
zum Glück alles gut gegangen. „Wegen der Erdrückungsgefahr für die Ferkel
werden Sauen während der Säugephase bislang in Ferkelschutzkörben gehal­
ten“, erklärt Marco Eberle vom Landesbauernverband. Damit werden auf der
einen Seite Ferkelleben gerettet, auf der anderen Seite ist die Bewegung der
Sau eingeschränkt. Die Sonderschau Schweinehaltung zeigt, dass mit alterna­
tiven Ideen Tierwohl für Muttersau und Ferkel geboten werden kann. Der Lan­
desbauernverband hat gemeinsam mit dem Landwirtschaftsministerium, der
Landesanstalt für Schweinezucht in Boxberg, dem Schweinezuchtverband
Baden­Württemberg, der in.Stuttgart und der Stallbaufirma Schauer die Son­
derschau erarbeitet. Die ausgestellten Stallbuchten bieten den Sauen auch
rund um die Geburt sowie während der Säugezeit mehr Bewegungsfreiheit. Für
Fragen zur Funktion der Buchtenelemente stehen Experten der LSZ Boxberg
und der Firma Schauer bereit. „Wir freuen uns auf die Diskussion mit den Besu­
chern über die Perspektiven und künftigen Anforderungen einer tiergerechten
Schweinehaltung“, betont Marco Eberle. Der „Ferkelgarten“ und die „Kleine
Ferkelschule“ laden zum direkten Kontakt mit dem Schweinenachwuchs ein.

“
„

15% Nachlassfür LWH-Besucher*
* am Easyticket-Stand in Halle 5für Donnerstag Abend und Sonntag
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A b d em 28 . S e p t emb e r w i r d a u f d em C a n n s t a t t e r Wa s e n g e f e i e r t

Das Volksfest feiert
Geburtstag

Es ist ein Doppeljubiläum der

besonderen Art: 200 Jahre

Cannstatter Volksfest und 100.

Landwirtschaftliches Haupt-

fest. Gefeiert wird auf dem

Cannstatter Wasen und im

Jubiläumsjahr mit einem

Historischen Volksfest auf dem

Stuttgarter Schlossplatz.

Landwirthschaftliches Fest zu Kann-
stadt“ – so hieß das Volksfest bei
seiner Premiere 1818. Und dieser

Name kam nicht von ungefähr. Als vor

mehr als 200 Jahren der Vulkan Tambora
– auf der indonesischen Insel Sumbawa
gelegen – bei einem Ausbruch so viel
Schutt und Asche in die Atmosphäre
schleuderte, dass sich eine Art Schleier
um die Erde legte, führte dies zu Klima-
veränderungen in weiten Teilen Euro-
pas. Nach dem Sommer ohne Sonne
1817 haben König Wilhelm I. und seine
Frau Katharina den Grundstein für die
Festtradition in Bad Cannstatt gelegt.
Der Monarch entpuppte sich dabei als
weitsichtiger Reformer, denn er hat sei-
nem damals an Hunger leidendem Volk
neuen Mut und der damals am Boden
liegenden Landwirtschaft neue Impulse
gegeben.

Das erste Cannstatter Volksfest

Im darauffolgenden Jahr, am 28. Sep-
tember 1818, einen Tag nach des Königs
36. Geburtstag, war es dann soweit: Das
Cannstatter Volksfest fand erstmals
statt. Und seit damals ist derWasen auch
der Austragungsort für die große Fest-
lichkeit. Bereits beim ersten Volksfest
gab es eine hoch aufragende Säule, die
mit vielen Früchten, Getreide und Ge-
müse geschmückt war. So erinnert die-
ses Symbol an den Ursprung des Volks-
festes als landwirtschaftliches Fest. Die
erste Fruchtsäule war von König Wil-
helm I. gestiftet und vom damaligen
württembergischen Hofbaumeister Ni-

Volksfest-Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag............................................................................... 12 bis 23 Uhr
Freitag und vor Feiertagen..........................................................................12 bis 24 Uhr
Samstag .............................................................................................................11 bis 24 Uhr
Sonntag und an Feiertagen .......................................................................11 bis 23 Uhr
Eröffnungstag, 28. September ..................................................................15 bis 24 Uhr
Tag der deutschen Einheit, 3. Oktober ...................................................11 bis 23 Uhr

wasen.de · facebook.com/wasen.de · instagram.com/cannstatterwasen

D ama l s v o r 2 0 0 J a h r e n

Historisches Volksfest
Gaukler, Quacksalber, Feuerspu-
cker, die berühmte Seiltänzerfa-
milie „Geschwister Weisheit“, der
„Original Floh-Circus“ der Schau-
stellerfamilie Robert Birk und vie-
le traditionsreiche Fahrgeschäfte
– vom 26. September bis 3. Okto-
ber 2018 wird mit einem Histori-
schen Volksfest auf dem Schloss-
platz an die Gründung des größten
Festes des Landes vor 200 Jahren
erinnert.

„Kommen Sie näher, kommen Sie
ran“ – in der Illusionsschaubude er-
warten die Gäste Darbietungen wie
die „Frau ohne Kopf“, die „Dame oh-
ne Unterleib“ oder die „Schwebende
Jungfrau“. Ebenso mit von der Partie
ist der berühmte „Vogel Jockel“ mit
seinemPlättchen zur Vogelstimmen-
Imitation. Es gibt viel zu sehen und
zu erleben: Vom „Kasperle“ über die
„Nostalgische Schießbude“ bis zur
Schiffschaukel machen zahlreiche
Fahrgeschäfte das Historische Volks-
fest zu einem perfekten Ausflugsziel
für die ganze Familie.

Was wäre ein solches Jubiläum ohne
Festzeltstimmung, kulinarische Le-
ckerbissen und ein Festbier? Im Tradi-
tionszelt im Ehrenhof des Neuen
Schlosses erwartet die Gäste nicht
nur ein authentisches Musikpro-
gramm, sondern traditionelle Fest-
platz-Speisen. Festwirt Marcel Benz
und sein Team verwöhnen sie unter
anderem mit einer geschäumten
Sauerampfer-Suppe, dem schwäbi-
schen Traditionsgericht Gaisburger
Marsch oder Bratwurst mit Sauer-
kraut. Zudem brauen die beiden
Stuttgarter Brauereien Dinkelacker
und Stuttgarter Hofbräu gemeinsam

ein spezielles Jubiläumsbier, das nur
auf dem Schlossplatz ausgeschenkt
wird. Für die Weintrinker gibt es vom
CollegiumWirtemberg einen speziel-
len Jubiläumscuvée mit liebevoll ge-
staltetem Etikett.

Das Jubiläum soll auch dazu dienen,
der Bevölkerung die Entstehungsge-
schichte sowie die Entwicklung des
„Landwirtschafthlichen Festes zu
Kannstadt“ näher zu bringen. Rund
um die Jubiläumssäule rückt eine
Ausstellung die Landwirtschaftsge-
schichte des Landes, vom Ausbruch
des Vulkans Tambora 1815 bis in die
Mitte des 20. Jahrhunderts, in den
Mittelpunkt.

Historisches Volksfest in Stuttgart
26. September bis 3. Oktober 2018,
Schlossplatz
Täglich 11 bis 22 Uhr
www.historisches-volksfest.de
facebook.com/historischesvolksfest

KommenSie näher,
kommenSie ran“

„
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kolaus Friedrich von Thouret entworfen
und erbaut worden.

Heimatfest mit
internationalem Flair

Seit 200 Jahren erfreut sich das Volksfest
großerBeliebtheit und lockt jedes Jahr zur
Herbstzeit rund vier Millionen Besucher
aus Nah und Fern in die Landeshaupt-
stadt. Knapp 300 Schausteller, Festwirte
und Marktkaufleute werden die Gäste in
diesem Jahr auf dem 173. Cannstatter
Volksfest verwöhnen. Mit dabei sind eine
Doppelloopingachterbahn („Teststre-
cke“), die Wildwasserbahn („Poseidon“),
ein 80 Meter hohes Kettenkarussell („The
Flyer“) oder der Freifallturm („The Hang-
over“) – um nur einige Attraktionen zu
nennen. Premiere feiert die „Villa Wahn-
sinn“, ein Laufgeschäftmit vielenEffekten,
das auf zwei Etagenmit einem Spiegella-
byrinth, einer Wackelbrücke, einer Spiral-
rutscheundvielenweiterenHindernissen
undTäuschungen aufwartet.

Schwäbische Gemütlichkeit,
Partystimmung, Familienerlebnis

Feiern, Schwätzen oder einfach Genie-
ßen –dank seiner siebenBierzelte, einem
Weinzelt, der Almhütte sowie unzähligen
Biergärten und Imbissen mit insgesamt
mehr als 30.000 Sitzplätzen bietet der
Wasen seinen Besuchern ein vielfältiges
gastronomisches Angebot. Ob fetzige
Partyhits oder Volksmusik, leckeres Gö-
ckele – wie der Schwabe das Brat-Hähn-
chen nennt – oder Scampi-Spieße: Die
Festwirte halten für jeden Geschmack
das Beste bereit. Und wer es weniger
herzhaft liebt, für den haben die Süßwa-
renstände so einiges zu bieten.
Ein Erlebnis für die ganze Familie ist

immer der Volksfestumzug am Sonntag,
der anlässlich des Doppeljubiläums als
„GroßerHistorischer Festzug“ sicher noch
prächtiger sein wird. Brauereigespanne,
bunteTrachtengruppenundMusikkapel-
len, historischeGruppenundBürgerweh-
ren aus dem ganzen Land ziehen vom
Cannstatter Kursaal bis zumWasen. Eben-
falls fest zumProgrammgehört dieVolks-
festwettfahrt der Heißluftballone am 13.
Oktober sowiedasgroßeMusikfeuerwerk
am Schlusstag, welches das Finale des
Volksfestes einläutet. www.wasen.de

Historisches Volksfest

Festes des Landes vor 200 Jahren
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Die Katze ist das liebste 
Haustier der Deutschen, sie 
lebt in über 22% der Haus-
halte. Doch was muss beim 
Kauf beachtet werden und 
wie gelingt das Zusam-
menleben nach der An-
schaffung? 

Passt eine Katze  
überhaupt zu mir?
Überlegen Sie sich gut, ob 
eine Katze in Ihr Leben passt 
oder nicht. Denn neben den 
vielen schönen Dingen, die 
eine Katze mit sich bringt, 
fallen auch viel Arbeit und 
Kosten an. Man muss z.B. 
immer darauf achten, dass 
die Katze genügend Be-
schäftigung hat, damit sie 
ausgeglichen und glücklich 
ist. Wie lange die Beschäfti-
gungsdauer sein soll, hängt 
von der Rasse und dem Al-
ter der Samtpfote ab. Diese 
kann von 10 Minuten bis zu 
2 Stunden am Tag betragen. 
Die jährlichen Kosten belau-
fen sich laut des Deutschen 
Tierschutzverbands auf etwa 
500 Euro.

Die richtige Rasse
Es gibt viele unterschiedliche 
Katzenrassen, die sich in ih-

rem Wesen und ihrem Aus-
sehen stark unterscheiden. 
Entscheiden Sie sich also für 
die Rasse, auf die die meisten 
Ihrer Vorstellungen zutreffen. 
Zu den beliebtesten Rassen 
gehören die Maine Coon, 
die Perser, die Russisch Blau, 
sowie die europäische und 
britische Kurzhaar-Katze. Alle 
drei besitzen ein freundli-
ches und menschenbezoge-
nes Wesen. Schwieriger zu 
halten sind Katzen, die aus 
einer Wildkreuzung her-
vorgegangen sind, wie die 
Savannah-Katze und die 
Bengalkatze. 
Klar ist: Junge Samtpfoten 
sind eher quirlig und aktiv, 
ältere ruhiger und gelassen.

Der richtige Kauf
Sie können eine Katze auf 
unterschiedliche Weise kau-
fen, z.B. von einem Züchter, 
im Tierheim, im Internet 
oder auch von Privatleuten. 
Informieren Sie sich gründ-
lich und achten Sie darauf, 
dass Sie sich für einen seriö-
sen Verkäufer entscheiden. 
Besuchen Sie diesen am 
besten persönlich und bil-
den Sie sich einen Gesamt-
eindruck. So muss z.B. die 
Unterkunft oder auch das Er-
scheinungsbild der Katze in 
einem guten Zustand sein.

Die richtige Haltung
Ob Sie die Katze als Frei-
gangs- oder Hauskatze hal-
ten, ist vor allem von Ihrer 
Wohnsituation abhängig. 
Es ist natürlich gefährlicher, 
wenn die Katze in der Stadt 
unterwegs ist, als auf dem 
Land. Katzen sind Einzeljä-
ger, aber keine Einzelgänger. 
Wer nicht so viel zuhause ist, 
sollte unbedingt über die 
Anschaffung von zwei Kat-
zen nachdenken. Wenn Sie 
sich allerdings nur eine Katze 
zulegen möchten, sollten Sie 
sich oft Zeit für diese neh-
men und ihr die Möglich-
keit der sozialen Interaktion 
geben.

Tierarztbesuche
Eine Freigänger-Katze muss 
jährlich geimpft und ent-
wurmt werden. Diese Be-
handlungen müssen bei 
jungen Kätzchen in den 
ersten beiden Jahren sogar 
öfters durchgeführt werden. 
Ein Stubentiger braucht we-
niger Impfungen und Ent-
wurmungen und hat ein 
geringeres Verletzungsrisiko.  
Außerdem sollte man eine 
Katze sterilisieren bzw. einen 
Kater kastrieren lassen, um 
ein Markieren in der Woh-
nung und unerwünschten 
Nachwuchs zu vermeiden.

Checkliste

Ernährung
 F Futternapf
 F Wassernapf
 F  altersgerechtes Nass-

futter, Trockenfutter

Für unterwegs
 F Transportbox
 F Zeckenschutz
 F Zeckenzange

Aktivität und  
Beschäftigung

 F Kratzbaum
 F Fellbälle mit Glocken

Pflege und Sauberkeit
 F Katzenklo
 F Schaufel
 F Klumpstreu
 F Fellbürste und Kamm

Sicherheit
 F Katzenklappe mit Chip

Schlafen und  
Entspannen

 F Katzenkorb
 F Kuscheldecke
 F Kissen

Text: SWR Kaffe oder Tee; Foto: gettyimages

    Checkliste 
für den Einzug

       einer Katze
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J u b i l ä um s - P a r t n e r B u n d e s g a r t e n s c h a u

PARTNER DES 100. LWH
Auf dem 100. Landwirtschaftlichen
Hauptfest (LWH) in Stuttgart vom
29. September bis 7. Oktober 2018
präsentiert sich die Bundesgarten-

schau Heilbronn
2019 als Jubiläums-
Partner in Halle 1.
Sie begrüßt die
Besucher auf der mit
Quitten- und Apfel-
bäumen und Wasser-
fall attraktiv gestal-
teten Jubiläumsflä-
che zum 100. LWH.

Die BUGAHeilbronn 2019wagtmit ihrer
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und Blumenvielfalt sowie Park- und Au-
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Die Katze ist das liebste 
Haustier der Deutschen, sie 
lebt in über 22% der Haus-
halte. Doch was muss beim 
Kauf beachtet werden und 
wie gelingt das Zusam-
menleben nach der An-
schaffung? 

Passt eine Katze  
überhaupt zu mir?
Überlegen Sie sich gut, ob 
eine Katze in Ihr Leben passt 
oder nicht. Denn neben den 
vielen schönen Dingen, die 
eine Katze mit sich bringt, 
fallen auch viel Arbeit und 
Kosten an. Man muss z.B. 
immer darauf achten, dass 
die Katze genügend Be-
schäftigung hat, damit sie 
ausgeglichen und glücklich 
ist. Wie lange die Beschäfti-
gungsdauer sein soll, hängt 
von der Rasse und dem Al-
ter der Samtpfote ab. Diese 
kann von 10 Minuten bis zu 
2 Stunden am Tag betragen. 
Die jährlichen Kosten belau-
fen sich laut des Deutschen 
Tierschutzverbands auf etwa 
500 Euro.

Die richtige Rasse
Es gibt viele unterschiedliche 
Katzenrassen, die sich in ih-

rem Wesen und ihrem Aus-
sehen stark unterscheiden. 
Entscheiden Sie sich also für 
die Rasse, auf die die meisten 
Ihrer Vorstellungen zutreffen. 
Zu den beliebtesten Rassen 
gehören die Maine Coon, 
die Perser, die Russisch Blau, 
sowie die europäische und 
britische Kurzhaar-Katze. Alle 
drei besitzen ein freundli-
ches und menschenbezoge-
nes Wesen. Schwieriger zu 
halten sind Katzen, die aus 
einer Wildkreuzung her-
vorgegangen sind, wie die 
Savannah-Katze und die 
Bengalkatze. 
Klar ist: Junge Samtpfoten 
sind eher quirlig und aktiv, 
ältere ruhiger und gelassen.

Der richtige Kauf
Sie können eine Katze auf 
unterschiedliche Weise kau-
fen, z.B. von einem Züchter, 
im Tierheim, im Internet 
oder auch von Privatleuten. 
Informieren Sie sich gründ-
lich und achten Sie darauf, 
dass Sie sich für einen seriö-
sen Verkäufer entscheiden. 
Besuchen Sie diesen am 
besten persönlich und bil-
den Sie sich einen Gesamt-
eindruck. So muss z.B. die 
Unterkunft oder auch das Er-
scheinungsbild der Katze in 
einem guten Zustand sein.

Die richtige Haltung
Ob Sie die Katze als Frei-
gangs- oder Hauskatze hal-
ten, ist vor allem von Ihrer 
Wohnsituation abhängig. 
Es ist natürlich gefährlicher, 
wenn die Katze in der Stadt 
unterwegs ist, als auf dem 
Land. Katzen sind Einzeljä-
ger, aber keine Einzelgänger. 
Wer nicht so viel zuhause ist, 
sollte unbedingt über die 
Anschaffung von zwei Kat-
zen nachdenken. Wenn Sie 
sich allerdings nur eine Katze 
zulegen möchten, sollten Sie 
sich oft Zeit für diese neh-
men und ihr die Möglich-
keit der sozialen Interaktion 
geben.

Tierarztbesuche
Eine Freigänger-Katze muss 
jährlich geimpft und ent-
wurmt werden. Diese Be-
handlungen müssen bei 
jungen Kätzchen in den 
ersten beiden Jahren sogar 
öfters durchgeführt werden. 
Ein Stubentiger braucht we-
niger Impfungen und Ent-
wurmungen und hat ein 
geringeres Verletzungsrisiko.  
Außerdem sollte man eine 
Katze sterilisieren bzw. einen 
Kater kastrieren lassen, um 
ein Markieren in der Woh-
nung und unerwünschten 
Nachwuchs zu vermeiden.

Checkliste

Ernährung
 F Futternapf
 F Wassernapf
 F  altersgerechtes Nass-

futter, Trockenfutter

Für unterwegs
 F Transportbox
 F Zeckenschutz
 F Zeckenzange

Aktivität und  
Beschäftigung

 F Kratzbaum
 F Fellbälle mit Glocken

Pflege und Sauberkeit
 F Katzenklo
 F Schaufel
 F Klumpstreu
 F Fellbürste und Kamm

Sicherheit
 F Katzenklappe mit Chip

Schlafen und  
Entspannen

 F Katzenkorb
 F Kuscheldecke
 F Kissen

Text: SWR Kaffe oder Tee; Foto: gettyimages

    Checkliste 
für den Einzug

       einer Katze
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Königs Zeiten
Das Historische Volksfest lässt alte
Volksfestherrlichkeit authentisch aufleben

Wie zu feiern

Auf dem Stuttgarter Schloss-
platz – umrahmt von Altem
Schloss, Alter Kanzlei, Königs-

bau, Kunstgebäude und dem Neuen
Schloss – wird vom 26. September bis
3. Oktober 2018 an die Gründung des
größten Festes des Landes durch den
württembergischen König Wilhelm I.
und seine Frau Katharina erinnert.
Längst ist aus dem einstigen „Land-
wirthschaftlichen Fest zu Kannstadt“
eines der größten Volksfeste weltweit
geworden. Die Tradition aber ist nach
wie vor ein wichtiger Bestandteil des
Festes. Wahrzeichen ist und bleibt die
reich geschmückte Fruchtsäule als
zentrales Symbol der Landwirtschaft
und des Erntedanks. So wird die Ju-
biläumssäule, die zum 25. Jahrestag
von König Wilhelms Regierungsantritt
inmitten des Schlossplatzes aufgestellt
wurde, zu einer Fruchtsäule umge-
staltet. In ihrem Sockel ist dann eine
Ausstellung des Deutschen Land-
wirtschaftsmuseums zur Geschichte
des Landwirtschaftlichen Festes zu
bestaunen. Welch schöne Symbolik!
Das dankbare Volk hat seinem „viel ge-
liebten“ König diese Säule geschenkt.

Drumherum steht ganz im Zeichen der
Geschichte das einzigartige Historische
Volksfest auf dem Schlossplatz. Die
Besucher erwartet ein buntes Trei-
ben mit Fahrgeschäften und anderen
Attraktionen aus längst vergangenen
Tagen, mit altehrwürdigen Hand-
werksberufen, landwirtschaftlichen
Tieren und vielem mehr.

Lassen Sie sich überraschen! Natür-
lich können Sie auf dem Historischen
Volksfest König Wilhelm I. und Königin
Katharina in historischen Kostümen
sowie anderen Figuren jener Zeit, wie
Wilhelms Geliebter und Vertrauter
Amalie von Stubenrauch und Würt-
tembergs letztem König Wilhelm II.
begegnen. Die Besucher dürfen auf
einen erlebnisreichen Streifzug durch
die Volksfest-Geschichte gespannt
sein. Gaukler, Quacksalber, Artisten,
Fakire – das Volksfest war in seinen
ersten Jahrzehnten vor allem von
starken Charakteren geprägt, die die
Besucher mit ihren Fähigkeiten sprich-
wörtlich magisch anzogen. Genau
solch eine Atmosphäre soll auch in der
sogenannten Allee des 19. Jahrhun-

derts auf dem Stuttgarter Schlossplatz
vorherrschen. Ob ein Floh-Circus,
ein Kasperletheater, Schiffschaukeln,
eine „Revue der Illusionen“ oder bis
heute bekannte Attraktionen wie
„Hau den Lukas“ – auf diese Erleb-
nisse dürfen sich die Besucher des
Historischen Volksfestes freuen …

Feiern wie zu Königs Zeiten

Historisches Volksfest in Stuttgart

Von Kahn und Staatsyacht

Auf dem Wasser unterwegs

Der dreht am Rad

Der Wagner von Langenau

5/2018
September

Oktober

4,80 EUR
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Königs ZeitenKönigs Zeiten
 Volksfestherrlichkeit authentisch aufl eben

Königs Zeiten

Den ganzen Bericht finden Sie jetzt
in der aktuellen Ausgabe von
Mein Ländle im Zeitschriftenhandel.

Mit einem Historischen Volksfest im Herzen Stuttgarts begeht die
baden-württembergische Landeshauptstadt gemeinsam mit dem Land
Baden-Württemberg ein Doppeljubiläum der besonderen Art: 200 Jahre
Cannstatter Volksfest und das 100. Landwirtschaftliche Hauptfest.

 Volksfestherrlichkeit authentisch aufl eben

feiern
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Gehen Sie voran und seien Sie Erster einer neuen Zeit der Mobilität. Entdecken
Sie den elektrischen BMW i3 und das sportliche BMW i8 Coupé - live bei uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

WEITER.
DER BMW i3 UND
DAS SPORTLICHE BMW i8 Coupé.

Freude am Fahren

www.bmwi-krauth.de iPhone Apps erhältlich
Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, MINI

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, Hockenheim und Mosbach

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-113
Herr Efstratios Argiriou

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

LEASINGBEISPIEL: BMW i8 Coupé
Neuwagen, 275 kW (374 PS) Sophistograu Brillianteffekt mit Akzent Frozen
Grey metallic, Vollleder „Spheric“ perforiert Amido, LED-Scheinwerfer, PDC,
Komforttelefonie mit erweiterter Smartphone-Anbindung, Navi Prof., u.v.m.

24 monatliche
Anschaffungspreis:

145.900,00 EUR Leasingrate à:
Leasingsonderzahlung: 14.475,00 EUR Sollzinssatz p.a.*: 0,49 %
Lauleistung p.a.: 10.000 km Effektiver Jahreszins: 0,49 %
Laufzeit: 24 Monate Gesamtbetrag: 41.202,00 EUR

Stromverbrauch (kombiniert): 14,0 kWh/ 100 km; Kraftstoffverbrauch
(kombiniert): 1,8 l/100 km; CO2 - Emission (kombiniert): 42 g/km.
Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE-Testzyklus ermittelt. Zzgl.
Zulassung undTransport i.H.v. 774,50 €.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemann-
straße 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 09/2018.
Ist der LeasingnehmerVerbraucher, bestehtnachVertragsschluss ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die
Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
*Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

999,00 EUR

LEASINGBEISPIEL: BMW i3 (94Ah) mit reinem Elektroantrieb BMW eDrive:
Neuwagen, 125 kW (170 PS) Capparisweiß mit Akzent BMW i Blau, Stoff-/
Sensatec- Kombination, Navi Professional, Business Package, Comfort Paket,
Sitzheizung, Komforttelefonie, BMW i Interieurdesign Loft, Klimaautomatik uvm.

36 monatliche
Anschaffungspreis: 39.940,00 EUR Leasingrate à:
Leasingsonderzahlung1: 5.486,00 EUR Sollzinssatz p.a.*: 3,49 %
Lauleistung p.a.: 5.000 km Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Laufzeit: 36 Monate Gesamtbetrag: 19.130,00 EUR

Stromverbrauch kombiniert: 13,1 kWh/100 km, CO2-Emission
kombiniert: 0 g/km, Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0 l/100 km,
Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE-Testzyklus ermittelt.
Zzgl. Zulassung undTransport i.H.v. 619,80 €.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemann-
straße 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 09/2018.
Ist der Leasingnehmer Verbraucher, bestehtnachVertragsschluss ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die
Verplichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
*Gebunden für die gesamteVertragslaufzeit.
1

379,00 EUR

Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch
die auf der Webseite des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter
www.bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit
Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 30. Juni 2019.

VonAnfang
an gemeinsam –DasOswald
NussbaumKinderhaus

Klaus Nussbaum, Inhaber von Nussbaum
Medien, folgte dem Beispiel seines Vaters, der inWeil
der Stadt 1972 einen der ersten Betriebskindergärten
errichtete und gründete 2007 die integrative Kinder-
tagesstätte am Standort St. Leon-Rot; diese nannte er
seinemVater zu Ehren„Oswald Nussbaum Kinderhaus“.
2017 wurde das Kinderhaus um eine inklusive Kinder-
krippe erweitert.

Die Betreuung steht je-
doch nicht nur Kindern
von Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern – sondern
generell Jungen undMäd-
chen von einem bis sechs
Jahren- mit und ohne Be-
hinderung- offen. Heute
werden dort 15 Kinder bis
zu sechs Jahren betreut,
davon fünf Kinder mit Be-
hinderung, während die
Kinderkrippe zehn Kinder
aufnimmt, davon vier mit
Behinderung.

Betriebenwird das Kinder-
haus in Zusammenarbeit
mit der Lebenshilfe Wies-
loch, derenZiel die gemein-
same Förderung, Erziehung

und Betreuung im Hin-
blick auf die soziale, emo-
tionale, körperliche sowie
geistige Entwicklung des
Kindes ist. Dabei lernen
die Kleinsten von Anfang
an, dass jeder Mensch
einzigartig ist. Vielfalt wird
im Oswald Nussbaum Kin-
derhaus als Bereicherung
wahrgenommen, gegen-
seitiger Respekt wird von
Anfang an geübt.

Berührungsängste werden
auf diese Weise ab- und
Toleranz von Null auf auf-
gebaut.

www.nussbaum-medien.de

TRAUER
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Wenn wir dich auch sehr vermissen
und der Schmerz tief im Herzen sitzt,
sind wir doch unendlich dankbar
für die Zeit mit dir.

Herzlichen Dank
... für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

... für die stille Umarmung, den Händedruck,
wenn die Worte fehlten,

... für alle Zeichen der Verbundenheit
und Freundschaft,

... für Blumen und Geldspenden,

... für die großzügigen Spenden
an die Hirntumorhilfe,

... für die Anteilnahme bei der Trauerfeier

Richard Neuberger mit Nadine und Kristin
und alle Angehörigen

Hüffenhardt, im September 2018

Hannelore
Neuberger

geb. Mann
* 27. 3. 1961 † 25. 7. 2018

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz

E s gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung.
Aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer
eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer &unvergessenGeliebt
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Dietrich Bonhoeffer &unvergessenGeliebt
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10 % Rabatt + 2 Gratis-Massagen
auf alle Preise der Preisliste und 2 Massagen gratis
bei 10 Massagen

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

Elzpraxis -
Physiotherapie

Nadlerstr. 3
74821 Mosbach
Tel. 06261 2311

Rabatt auf Eintrittspreis
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 €

Nur der Couponinhaber erhält denVorteil. Die Kombinationmit anderen
Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

Salzbergwerk
Bad Friedrichshall

Bergrat-Bilfinger-Str. 1
74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07131 9 59 33 03

2Monate Getränke gratis
bei einer Anmeldung in unserem Studio

Fitnessclub
SmileFit
Eisenbahnstr. 3/1
74821 Mosbach
Tel. 06261 6742145
www.smile-fit.de

SmileFit
Egal, wie Dein Fitnessziel aussieht, bei uns findest
Du genau das Richtige um Dein Ziel zu erreichen!
Wir unterstützen dich gerne!

Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden.
Bei Vorlage erhält nur der Couponinhaber den Vorteil.

0,50 € Rabatt auf den
Eintrittspreis

Burg Guttenberg

Burgstr. 1
74855 Hassmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266 388

Burg Guttenberg
Auf der Burg Guttenberg erleben Sie täglich Adler,
Geier undUhus im freien Flug hoch über dem schö-
nen Neckartal.

Nur der Couponinhaber erhält den Vorteil. Pro Tag kann der Vorteil nur
einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt auf eine
SitzungSalzgrotte Buchen

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648828
salzgrotte-buchen.de

Salzgrotte Buchen

Salzgrotte Buchen
Tauchen Sie ein in eine absoluteTiefenentspannung
auf den Wohlfühl-Wellnessliegen in der Salzgrotte
Buchen.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Nur der Couponinhaber
erhält den Vorteil.

Ein Elektroautofahrchip
imWert von 1 € gratis

Paradiso
Indoorspielplatz

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648827

Paradiso Indoorspielplatz
Auf der ca. 2.000 m² großen Spieleoase des Paradiso
Indoorspielplatzes haben sowohl die Kleinen, als auch
dieGroßen ihren Spaß.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

0,50 € Rabatt auf Einzelkarten Erwachsene
und Kinder sowie 1,50 € auf Familienkarte

Wildpark
Schwarzach

Wildparkstraße
74869 Schwarzach
Tel. 06262 1734

Wildpark Schwarzach
Kurzurlaub für die ganze Familie im Wildpark
Schwarzach, einem Naturerlebnispark im Kleinen
Odenwald. Er beherbergt über 50 verschiedene
Tierarten, mehr als 400Wild-und Haustiere.

Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil

SSB Reisen GmbH

Tel: 0711 / 78 85 209
E-Mail: bus@ssbreisen.de
www.ssbreisen.de

Bitte buchen Sie Ihre Reise mit dem Vorteilscode „NUSSBAUM “ online über www.ssbreisen.de oder telefonisch unter
0711 – 7885 209. Reisezeitraum vom 27.10. – 03.11.2018.

Linz - Dürnstein - Esztergom - Budapest - Bratilava - Wien - Melk - Linz

Buchen Sie die Reise „Goldener Oktober auf der blauen Donau“ und erhalten Sie das Ausflugspaket mit 7
Ausflügen gratis dazu. Anreise im komfortablen Fernreisebus, Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine,
Vollpension an Bord. All inklusive Getränkepaketmit Tafelweinweiß und rot, Bier vom Fass, sowie alkohol-
freie Getränke, Taxisservice im Raum Stuttgart, u.v.m.

Goldener Oktober auf der blauen Donaumit MS Ariana

Aktionszeitraum:

03.09.2018 - 23.09.20
18

Preis pro Person in der 2-Bett-Kabine:
Buchen Sie entweder Hauptdeck 1.099 € / Mitteldeck frz. Blk. 1.249 €
oder Oberdeck frz. Blk. 1.399 € und erhalten Sie das Ausflugspaket
mit 7 Ausflügen imWert von 175 € inklusive.

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den

Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Foto: grki/Thinkstock

Werbung bringt Erfolg!
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10 % Rabatt + 2 Gratis-Massagen
auf alle Preise der Preisliste und 2 Massagen gratis
bei 10 Massagen

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

Elzpraxis -
Physiotherapie

Nadlerstr. 3
74821 Mosbach
Tel. 06261 2311

Rabatt auf Eintrittspreis
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 €

Nur der Couponinhaber erhält denVorteil. Die Kombinationmit anderen
Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

Salzbergwerk
Bad Friedrichshall

Bergrat-Bilfinger-Str. 1
74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07131 9 59 33 03

2Monate Getränke gratis
bei einer Anmeldung in unserem Studio

Fitnessclub
SmileFit
Eisenbahnstr. 3/1
74821 Mosbach
Tel. 06261 6742145
www.smile-fit.de

SmileFit
Egal, wie Dein Fitnessziel aussieht, bei uns findest
Du genau das Richtige um Dein Ziel zu erreichen!
Wir unterstützen dich gerne!

Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden.
Bei Vorlage erhält nur der Couponinhaber den Vorteil.

0,50 € Rabatt auf den
Eintrittspreis

Burg Guttenberg

Burgstr. 1
74855 Hassmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266 388

Burg Guttenberg
Auf der Burg Guttenberg erleben Sie täglich Adler,
Geier undUhus im freien Flug hoch über dem schö-
nen Neckartal.

Nur der Couponinhaber erhält den Vorteil. Pro Tag kann der Vorteil nur
einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt auf eine
SitzungSalzgrotte Buchen

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648828
salzgrotte-buchen.de

Salzgrotte Buchen

Salzgrotte Buchen
Tauchen Sie ein in eine absoluteTiefenentspannung
auf den Wohlfühl-Wellnessliegen in der Salzgrotte
Buchen.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Nur der Couponinhaber
erhält den Vorteil.

Ein Elektroautofahrchip
imWert von 1 € gratis

Paradiso
Indoorspielplatz

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648827

Paradiso Indoorspielplatz
Auf der ca. 2.000 m² großen Spieleoase des Paradiso
Indoorspielplatzes haben sowohl die Kleinen, als auch
dieGroßen ihren Spaß.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

0,50 € Rabatt auf Einzelkarten Erwachsene
und Kinder sowie 1,50 € auf Familienkarte

Wildpark
Schwarzach

Wildparkstraße
74869 Schwarzach
Tel. 06262 1734

Wildpark Schwarzach
Kurzurlaub für die ganze Familie im Wildpark
Schwarzach, einem Naturerlebnispark im Kleinen
Odenwald. Er beherbergt über 50 verschiedene
Tierarten, mehr als 400Wild-und Haustiere.

Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil

SSB Reisen GmbH

Tel: 0711 / 78 85 209
E-Mail: bus@ssbreisen.de
www.ssbreisen.de

Bitte buchen Sie Ihre Reise mit dem Vorteilscode „NUSSBAUM “ online über www.ssbreisen.de oder telefonisch unter
0711 – 7885 209. Reisezeitraum vom 27.10. – 03.11.2018.

Linz - Dürnstein - Esztergom - Budapest - Bratilava - Wien - Melk - Linz

Buchen Sie die Reise „Goldener Oktober auf der blauen Donau“ und erhalten Sie das Ausflugspaket mit 7
Ausflügen gratis dazu. Anreise im komfortablen Fernreisebus, Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine,
Vollpension an Bord. All inklusive Getränkepaketmit Tafelweinweiß und rot, Bier vom Fass, sowie alkohol-
freie Getränke, Taxisservice im Raum Stuttgart, u.v.m.

Goldener Oktober auf der blauen Donaumit MS Ariana

Aktionszeitraum:

03.09.2018 - 23.09.20
18

Preis pro Person in der 2-Bett-Kabine:
Buchen Sie entweder Hauptdeck 1.099 € / Mitteldeck frz. Blk. 1.249 €
oder Oberdeck frz. Blk. 1.399 € und erhalten Sie das Ausflugspaket
mit 7 Ausflügen imWert von 175 € inklusive.

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den

Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Foto: grki/Thinkstock

Werbung bringt Erfolg!
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AUTO

1 € Rabatt für den Erwachsenen-
Eintrittspreis

Römermuseum
Osterburken

Römerstr. 4
74706 Osterburken
Tel. 06291 415266

RömermuseumOsterburken
Das Römermuseum präsentiert Funde aus Oster-
burken und der Region und informiert über die
Römer am Limes.

Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil

1 € Rabatt auf den Eintrittspreis
vonMo bis Do

CineplexNeckarsulm

Heiner-Fleischmann-Str. 10
74172 Neckarsulm

www.cineplex.de/
neckarsulm

Cineplex Neckarsulm
Ausgestattet mit modernster Digital- und 3D-
Technik bieten wir in sieben Kinosälen Platz für
rund 2000 Filmfans.

Der Vorteil ist nicht bei Sneak Previews oder anderen Sonderveranstaltun-
gen gültig sowie mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig von Montag
bis Donnerstag. Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet wer-
den. Nur der Couponinhaber und sein Partner erhalten den Vorteil.

1 € Rabatt auf die
Eintrittskarte

Histotainment Park
Adventon

Marienhöhe 1
74706 Osterburken
info@adventon.de

Histotainment Park Adventon
Dabei sein, wie eine mittelalterliche Stadt entsteht
Adventon, das Erlebnismuseum für lebendige Ge-
schichtsdarstellung.

Der Gutschein kann ausschließlich bei oben genannter Adresse ein-
gelöst werden. Der Vorteil kann pro Person nur einmal in Anspruch
genommen werden und ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

Erwachsene erhalten 0,50 €
Nachlass auf den Eintritt

Eberstadter
Tropfsteinhöhle

Wimpinaplatz 3
74722 Buchen
tropfsteinhoehle.eu

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Die Tropfsteinhöhle bietet faszinierende Einblicke
in die Eberstadter Höhlenwelten. Jahr für Jahr ist
sie Ziel für rund 100 000 begeisterte Besucher.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden

#gemeinsam feiern
Gewinnen Sie 100 x 2 Gutscheine für ein Maß Bier im
Fürstenbergzelt auf dem Cannstatter Volksfest
(28.09.2018 - 14.10.2018). Die Gewinner dürfen die Gut-
scheine im Festzeltbüro abholen.Weitere Informationen
unter www.fuerstenbergzelt.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 23.09.2018

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Zuschriften mit Ihren vollständigen Adressdaten bitte per
Post an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

Sie können auch online mitmachen unter:
www.nussbaum-medien.de/verlosungen
* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

100 x 2 Gutscheine
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *
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VERMIETUNG

STELLENANGEBOTE

HOCHZEIT

Cura Sana Pflegeheim Obrigheim
Die Cura Sana führt aktuell 21 Pflegeeinrichtungen. Wir suchen für
unser Pflegeheim in Obrigheim zum November diesen Jahres

Pflegefachkraft m / w

Pflegehilfskraft m / w

Hauswirtschaftskraft m / w
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten Ihnen:

- eine vielseitige Tätigkeit in einem motivierten und positiven Team
- eine leistungsgerechte Vergütung
- betriebliche Altersversorgung und Krankenversicherung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per Post oder Email an:

Cura Sana Pflegeheim Obrigheim
Bahnhofstraße 29 - 65520 Bad Camberg

Telefon: 0 64 34-90 77 40  bewerbung@curasana-pflege.de

Die Zukunft der Mobilität mag eine komplexe Angelegenheit sein – die aber
schon heute jeden Tag richtig Spaß machen kann. Mit einem ganz neuen
Fahrgefühl sowie hochmodernen Technologien und digitalen Innovationen,
die Ihnen das Leben in der Stadt und auf dem Land so einfach und ange-
nehmwiemöglichmachen. Denn die Zukunft derMobilität braucht vor allem
gute Ideen– und denMut, vorneweg zu fahren. Steigen Sie ein auf smart.com

‡ Elektromobilität, die Spaß macht:
der neue elektrische smart EQ fortwo.¹

Ihr Partner vor Ort:
Autohaus Hch Gramling GmbH & Co KG
Autorisierter smart Verkauf und Service
Mosbacher Str. 68, 74821 Mosbach
Tel. 0 62 61.63 6-111, Fax 0 62 61.63 6-150
www.smart-gramling.de

Be first.
Drive electric.

Unser Leasingbeispiel für Privatkunden:³
smart EQ fortwo

Kaufpreis ab Werk zzgl. Ust.4 18.436,97 €
Herstelleranteil Umweltbonus 2.000,00 €
Kaufpreis netto 16.436,97 €
zzgl. 19% Ust. 3.123,03 €
Kaufpreis brutto 19.560,00 €
Leasing-Sonderzahlung (=Anteil Umweltbonus Bund)5 2.000,00 €
Gesamtkreditbetrag 19.560,00 €
Gesamtbetrag 9.632,00 €
Laufzeit in Monaten 48
Gesamtlaufleistung 40.000 km
Sollzins gebunden p.a. –0,92%
Effektiver Jahreszins –0,92%

48 mtl. Leasingraten à 159,00 €

nur bis

30.09.2018

smart – eine Marke der Daimler AG

¹ smart EQ fortwo mit 4,6kW-Bordlader – Stromverbrauch (kombiniert): 14,5–
13,9kWh/100km, CO2-Emissionen (kombiniert): 0g km.² smart EQ fortwo mit opti-
onalem 22kW-Bordlader mit Ladekabel für Wallbox/öffentliche Ladestationen –
Stromverbrauch (kombiniert): 13,5–12,9 kWh/100km, CO2-Emissionen (kombi-
niert): 0g/km; mit Ladekabel für die Haushaltssteckdose – Stromverbrauch
(kombiniert): 18,6–18,0kWh/100km, CO2-Emissionen (kombiniert): 0g/km.²
²Die Werte variieren in Abhängigkeit der gewählten Sonderausstattungen.
Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren
ermittelt. Es handelt sich um die „NEFZ-CO2-Werte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 1 Durch-
führungsverordnung (EU) 2017/1153. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf
Basis dieser Werte errechnet. Der Stromverbrauch wurde auf der Grundlage der
VO692/2008/EGermittelt. ³ EinLeasingbeispielderMercedes-BenzLeasingGmbH,
Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart. Stand 01.07.2018. Ist der Darlehens-/Leasing-
nehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufs-
recht nach § 495 BGB. Das Angebot gilt vom 01.07. bis zum 30.09.2018 (Bestellung).
NursolangederVorrat reichtundnurbei teilnehmendensmartHändlern. 4Unver-
bindliche Preisempfehlung des Herstellers, zzgl. lokaler Überführungs-
kosten. Andere Motorisierungs- und Ausstattungsvarianten gegen Aufpreis
möglich. 5Anteil Umweltbonus Bund: 2.000 Euro. Der Erhalt erfolgt in jedem
Fall vorbehaltlich der positiven Entscheidung des Antrags durch das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Änderungen der Bedingungen
bleibenausdrücklichvorbehalten. Abbildungzeigt Sondermodell. Dashier abge-
bildete blaue Ladekabel ist nicht verfügbar für die smart EQ fortwo und
forfour Modelle. Alle Modelle werden mit schwarzen Ladekabeln ausgeliefert.

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Neubau Doppelhaushälfte
bei Heidelberg in Feldrandlage von privat zu vermieten

Die zum 1.12.2018 bezugsfertige und massiv gebaute Doppelhaushälfte liegt
in einem Neubaugebiet in Feldrandlage am Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot,
OT St. Leon. Das Grundstück (ca. 2,7 Ar) bietet eine Terrasse und einen schön
angelegten Gartenbereich. Gesamtwohnfläche: ca. 200 m²; Zimmeranzahl: 6;

Küche mit Speisekammer; 3 Bäder, davon 2 mit Tageslicht; 1 Gäste-WC;
Heizung:Wärmepumpe

2 Stellplätze, davon 1 mit Carport
Extras: Aufzug, Fußbodenheizung, hochwertiges Eichenholzparkett,
helle Fliesen, Tageslichtbäder, hochwertige Sanitärausstattung,

elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung

Gesamtmiete: J 2.500 zzgl. NKVZ

Anfragen (keine Makler) bitte direkt an:
schaetzle@gsvertrieb.de, Tel. 0173-6869563
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VERMIETUNG

STELLENANGEBOTE

HOCHZEIT

Cura Sana Pflegeheim Obrigheim
Die Cura Sana führt aktuell 21 Pflegeeinrichtungen. Wir suchen für
unser Pflegeheim in Obrigheim zum November diesen Jahres

Pflegefachkraft m / w

Pflegehilfskraft m / w

Hauswirtschaftskraft m / w
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten Ihnen:

- eine vielseitige Tätigkeit in einem motivierten und positiven Team
- eine leistungsgerechte Vergütung
- betriebliche Altersversorgung und Krankenversicherung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per Post oder Email an:

Cura Sana Pflegeheim Obrigheim
Bahnhofstraße 29 - 65520 Bad Camberg

Telefon: 0 64 34-90 77 40  bewerbung@curasana-pflege.de

Die Zukunft der Mobilität mag eine komplexe Angelegenheit sein – die aber
schon heute jeden Tag richtig Spaß machen kann. Mit einem ganz neuen
Fahrgefühl sowie hochmodernen Technologien und digitalen Innovationen,
die Ihnen das Leben in der Stadt und auf dem Land so einfach und ange-
nehmwiemöglichmachen. Denn die Zukunft derMobilität braucht vor allem
gute Ideen– und denMut, vorneweg zu fahren. Steigen Sie ein auf smart.com

‡ Elektromobilität, die Spaß macht:
der neue elektrische smart EQ fortwo.¹

Ihr Partner vor Ort:
Autohaus Hch Gramling GmbH & Co KG
Autorisierter smart Verkauf und Service
Mosbacher Str. 68, 74821 Mosbach
Tel. 0 62 61.63 6-111, Fax 0 62 61.63 6-150
www.smart-gramling.de

Be first.
Drive electric.

Unser Leasingbeispiel für Privatkunden:³
smart EQ fortwo

Kaufpreis ab Werk zzgl. Ust.4 18.436,97 €
Herstelleranteil Umweltbonus 2.000,00 €
Kaufpreis netto 16.436,97 €
zzgl. 19% Ust. 3.123,03 €
Kaufpreis brutto 19.560,00 €
Leasing-Sonderzahlung (=Anteil Umweltbonus Bund)5 2.000,00 €
Gesamtkreditbetrag 19.560,00 €
Gesamtbetrag 9.632,00 €
Laufzeit in Monaten 48
Gesamtlaufleistung 40.000 km
Sollzins gebunden p.a. –0,92%
Effektiver Jahreszins –0,92%

48 mtl. Leasingraten à 159,00 €

nur bis

30.09.2018

smart – eine Marke der Daimler AG

¹ smart EQ fortwo mit 4,6kW-Bordlader – Stromverbrauch (kombiniert): 14,5–
13,9kWh/100km, CO2-Emissionen (kombiniert): 0g km.² smart EQ fortwo mit opti-
onalem 22kW-Bordlader mit Ladekabel für Wallbox/öffentliche Ladestationen –
Stromverbrauch (kombiniert): 13,5–12,9 kWh/100km, CO2-Emissionen (kombi-
niert): 0g/km; mit Ladekabel für die Haushaltssteckdose – Stromverbrauch
(kombiniert): 18,6–18,0kWh/100km, CO2-Emissionen (kombiniert): 0g/km.²
²Die Werte variieren in Abhängigkeit der gewählten Sonderausstattungen.
Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren
ermittelt. Es handelt sich um die „NEFZ-CO2-Werte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 1 Durch-
führungsverordnung (EU) 2017/1153. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf
Basis dieser Werte errechnet. Der Stromverbrauch wurde auf der Grundlage der
VO692/2008/EGermittelt. ³ EinLeasingbeispielderMercedes-BenzLeasingGmbH,
Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart. Stand 01.07.2018. Ist der Darlehens-/Leasing-
nehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufs-
recht nach § 495 BGB. Das Angebot gilt vom 01.07. bis zum 30.09.2018 (Bestellung).
NursolangederVorrat reichtundnurbei teilnehmendensmartHändlern. 4Unver-
bindliche Preisempfehlung des Herstellers, zzgl. lokaler Überführungs-
kosten. Andere Motorisierungs- und Ausstattungsvarianten gegen Aufpreis
möglich. 5Anteil Umweltbonus Bund: 2.000 Euro. Der Erhalt erfolgt in jedem
Fall vorbehaltlich der positiven Entscheidung des Antrags durch das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Änderungen der Bedingungen
bleibenausdrücklichvorbehalten. Abbildungzeigt Sondermodell. Dashier abge-
bildete blaue Ladekabel ist nicht verfügbar für die smart EQ fortwo und
forfour Modelle. Alle Modelle werden mit schwarzen Ladekabeln ausgeliefert.

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Neubau Doppelhaushälfte
bei Heidelberg in Feldrandlage von privat zu vermieten

Die zum 1.12.2018 bezugsfertige und massiv gebaute Doppelhaushälfte liegt
in einem Neubaugebiet in Feldrandlage am Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot,
OT St. Leon. Das Grundstück (ca. 2,7 Ar) bietet eine Terrasse und einen schön
angelegten Gartenbereich. Gesamtwohnfläche: ca. 200 m²; Zimmeranzahl: 6;

Küche mit Speisekammer; 3 Bäder, davon 2 mit Tageslicht; 1 Gäste-WC;
Heizung:Wärmepumpe

2 Stellplätze, davon 1 mit Carport
Extras: Aufzug, Fußbodenheizung, hochwertiges Eichenholzparkett,
helle Fliesen, Tageslichtbäder, hochwertige Sanitärausstattung,

elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung

Gesamtmiete: J 2.500 zzgl. NKVZ

Anfragen (keine Makler) bitte direkt an:
schaetzle@gsvertrieb.de, Tel. 0173-6869563
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Parkett
Estriche
Bodenbeläge
Raumgestaltung
Beschattungen

Das fürstliche Sinnes-Event
zum 60. Firmenjubiläum

Veranstaltungsort:
Fürst GmbH
Adalbert-Stifter-Weg 10
74821 Mosbach

Mehr Infos:
www.fuerst-fussboden.de

Freuen Sie sich auf zwei spannende Tage für die ganze Familie:
Special Guest Joey Kelly I Maximus der Magier I DJ Stef@n S.
Band Rick'n'Dick I Kinderspielstation I Weinprobierstand
Fürst Ausstellung auf über 500 qm I Schlemmermeile mit Maul-
taschen, Fleisch & Fisch aus dem Smoker, frischen Waffeln uvm.

60 JAHRE FÜRST. FEIERN SIE MIT!

22. / 23. SEPT. 18
11.00 -- 18.00 UHR

Hauswirtschaftliche
Betriebsleitung (w/m)
Bei der Evangelischen Jugendbildungsstätte Neckarzimmern
ist zum 01. November 2018 die Stelle der hauswirtschaft-
lichen Betriebsleitung (w/m) in Vollzeit auf unbestimmte Zeit
zu besetzen.

Die vollständige Stellenausschreibung inkl. Tätigkeitsschwer-
punkten und Anforderungsprofil ist auf der Internetseite
www.ekiba.de/stellenangebote veröffentlicht.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Meier, Leiter der
Jugendbildungsstätte Neckarzimmern, unter Tel. 06261/2555
gerne zur Verfügung.

Bewerberinnen und Bewerber senden bitte ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen (vorzugsweise als PDF in
einer Datei) bis spätestens 28. September 2018 per E-Mail
an bewerbung@ekiba.de oder postalisch an den Evange-
lischen Oberkirchenrat Karlsruhe, Personalverwaltung, Post-
fach 2269, 76010 Karlsruhe.

Foto: Thinkstock/number1411
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UNTERRICHT

MEIN LIEBLINGSMIX!
MEIN MORGEN

regenbogen.de
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JETZT AB 219,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

DURCH DEN
ASPHALTDSCHUNGEL.

MINI ONE 3-TÜRER
Neuwagen, 55 kW (75 PS), Midnight Black met., Stoff Firework Car-
bon Black, Ausstattungspaket Blackyard, Klimaanlage, u.v.m.

LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH:
MINI ONE 3-TÜRER
MINI COMFORT

36 monatliche Leasingraten à: 219,00 EUR

Anschaffungspreis: 18.347,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p.a.*: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 7.884,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,5 l/100 km, innerorts: 6,7 l/100 km,
außerorts: 4,8 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 124 g/km,

Energieeffizienzklasse C. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939
München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 09/2018. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingun­
gen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Jetzt zu besonders attraktiven Konditionen einsteigen: Der MINI One
Blackyard mit aufregender Sonderausstattung ist wie geschaffen für Kur-
venjäger und Eckenentdecker. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heide-
mannstr. 164, 80939 München.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366­110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

DER MINI ONE BLACKYARD.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim,Walldorf und
Mosbach.iPhone Apps kostenlos erhältlich

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.

Foto: Marina Lohrbach/iStock/Thinkstock

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Thinkstock/gpointstudio
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BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Alles rund um Ihre(n)
Staubsauger ...
... für Haushalt und
Industrie

• Beutel • Rohre
• Filter • Reparaturen
• Düsen • Neu- und Vorführgeräte

geeignet für z.B. Nilfisk, Kärcher, Starmix, Festool,
Vorwerk, Electrolux, Siemens, Bosch, Miele u.v.m.

MisterVac∏ - Gundelsheim, Heilbronner Str. 13 - 15 g 06269 - 428860
Montag - Freitag 9 - 16 Uhr - keine Werksvertretung

für über 40.00
0

Staubsaugerm
odelle

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Jung GmbH
Riemenstraße 19+22, 74906 Bad Rappenau
Tel.: 07264 9593-0, www.asw-gruppe.de

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-
vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität
vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de und bei uns. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Aktion gültig bis 31.10.2018. Nur solange
der Vorrat reicht.

Fahrzeugpreis................................................................................................ 16.575,00 €
inkl. Überführungskosten
Sonderzahlung ........................................................................................................1.900,00 €
Nettodarlehensbetrag .........................................................................................13.751,75 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a. .........................................................................................2,88 %
Effektiver Jahreszins .....................................................................................................2,88 %
Laufzeit ................................................................................................................... 24 Monate
Jährliche Fahrleistung ............................................................................................10.000 km
Gesamtbetrag .........................................................................................................4.036,00 €

Monatliche Leasingrate ............................. 89,00 €1

Fahrzeugpreis................................................................................................ 21.355,00 €
inkl. Überführungskosten
Sonderzahlung ........................................................................................................2.900,00 €
Nettodarlehensbetrag .........................................................................................18.401,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a. .........................................................................................3,84 %
Effektiver Jahreszins .....................................................................................................3,84 %
Laufzeit ................................................................................................................... 24 Monate
Jährliche Fahrleistung ............................................................................................10.000 km
Gesamtbetrag .........................................................................................................6.236,00 €

Monatliche Leasingrate ........................... 139,00 €1

Polo Trendline 1,6 l TDI 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 4,3, außerorts 3,4, kombiniert 3,7,
CO2-Emissionen kombiniert 97 g/km, Effizienzklasse A.

Ausstattung: Fahrersitz mit Höheneinstellung, City-Notbremsfunktion, Fußgängererken-
nung, Front Assist, Start-Stopp-System, Volkswagen-Connect u.v.m.

T-Roc 1,0 l TSI 85 kW (115 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 5,8, außerorts 4,9, kombiniert 5,2,
CO2-Emissionen kombiniert 119 g/km, Effizienzklasse B.

Ausstattung: Klimaanlage, Multifunktionsanzeige, Radio Composition Colour, Lane Assist,
Start-Stopp-System, City-Notbremsfunktion u.v.m.

Dieser Herbst 
     wird golden!

Ihre Ansprechpartner:

Herr Marvin Bullinger Herr Gökhan Tan
Tel.: 07264 9593-55 Tel.: 07264 9593-23
marvin.bullinger@ goekhan.tan@
autohaus-jung.com autohaus-jung.com

Polo Trendline 1,6 l TDI 59 kW (80 PS) 5-Gang 

Dieser Herbst 
     wird golden!

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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... für Haushalt und
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• Beutel • Rohre
• Filter • Reparaturen
• Düsen • Neu- und Vorführgeräte

geeignet für z.B. Nilfisk, Kärcher, Starmix, Festool,
Vorwerk, Electrolux, Siemens, Bosch, Miele u.v.m.

MisterVac∏ - Gundelsheim, Heilbronner Str. 13 - 15 g 06269 - 428860
Montag - Freitag 9 - 16 Uhr - keine Werksvertretung

für über 40.00
0

Staubsaugerm
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Jung GmbH
Riemenstraße 19+22, 74906 Bad Rappenau
Tel.: 07264 9593-0, www.asw-gruppe.de

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-
vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität
vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de und bei uns. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Aktion gültig bis 31.10.2018. Nur solange
der Vorrat reicht.
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Da viele Eigentümer das umfassende Arbeitsau� ommen rund um 
den Verkaufsprozess – neben Beruf und Familie – nur schwer be-
wältigen können, entscheidet sich ein Großteil für die Zusammen-
arbeit mit einem erfahrenen Makler. Einige Immobilienbesitzer 
zögern jedoch, einen Makler zu beau� ragen, da sie die Gebühren 
fürchten. Doch auch hier lohnt es sich, genauer hinzuschauen.

In den meisten Bundesländern tei-
len die Parteien sich die Kosten zur 
Häl� e. In Baden-Württemberg 
fallen hier 3,57 % des Verkaufs-
preises als Maklercourtage an.

Welchen Maklervertrag?

Es gibt den einfachen Makler-
au� rag, den Makleralleinau� rag 
und den quali� zierten Mak-
leralleinau� rag. Der einfache 
Maklerau� rag ermöglicht, dass 
mehrere Makler die Immobilie 
vermarkten. Außerdem ist auch 
der Eigentümer befugt, nach ei-
nem Käufer zu suchen. Das En-
gagement der Makler ist durch 
die Bedingungen eher gering. 
In der Praxis entscheiden sich 
Verkäufer daher für den Mak-
leralleinau� rag oder den Qua-
li� zierten Makleralleinau� rag. 
Die Verträge sollten zeitlich auf 
sechs Monate befristet werden. 
So können Eigentümer bei aus-
bleibendem Erfolg den Makler 
ohne großes Au� eben wech-
seln.
Damit der Immobilienverkauf 
ein Erfolg wird, sollten Eigen-
tümer bei der Wahl des Maklers 
einiges beachten. Schließlich 
ist die Berufsbezeichnung nicht 
geschützt und damit nicht auto-
matisch ein Zeichen von Kom-
petenz.

Wie fi nde ich den 
richtigen Makler?

Zunächst einmal ist es von Vor-
teil, wenn der Makler sich auf be-
stimmte Immobilien spezialisiert 
hat. Je höher die Übereinstim-
mung zwischen veräußerten Ob-
jekten und Ihrer Immobilie, desto 
besser ist er gerüstet. Er kann den 
aktuellen Markt- oder Verkehrs-
wert und die Zielgruppe schnell 
und präzise bestimmen. So gelingt 
es, zügig einen passenden Käufer 
zu � nden. Verkäufer sollten auch 
Verwandte, Freunde und Arbeits-
kollegen nach ihren Erfahrungen 
und Empfehlungen fragen. Letzt-
lich zählt auch der persönliche 
Eindruck des Maklers. Ist er bei 
Ihnen vor Ort können Sie sich ein 
besseres Bild seiner Kompetenz 
und Person machen. Schließlich 
dauert ein Verkauf eine ganze 
Weile und in dieser Zeit ist eine 
enge Zusammenarbeit zwischen 
Makler und Immobilienbesitzer 
ein Muss. Vereinbaren Sie einen 
Termin und lassen Sie den Mak-
ler für eine Besichtigung mit an-
schließender Bewertung bei sich 
zuhause vorbeikommen. Berück-
sichtigen Sie jedoch, dass nicht alle 
Gutachten gleich sind: sie können 
sich in Kosten, Umfang und An-
lass unterscheiden. 
(Homeday.de/red)

Makler oder selbst verkaufen?
„Ob mit kleinem oder großem Kapital: monatliche Raten ermög-
lichen jedem Anlegertypen früher oder später den Immobilien-
besitz. Auch der anhaltende Niedrigzins spricht aktuell für eine 
Investition. 

Zu den letzten Wachstums-
märkten für Immobilien zählt 
der P� egesektor: Aufgrund 
des fortschreitenden demogra-
� schen Wandels fehlt immer 
mehr altersgerechter Wohn-
raum. Derzeit ist jeder fün� e 
Deutsche über 65 Jahre alt und 
bis zum Jahr 2030 steigt die Zahl 
Schätzungen zufolge noch um 
33 %. Das zunehmende Durch-
schnittsalter und die hohe An-
zahl an P� egebedür� igen wir-
ken sich eklatant auf den Bedarf 
an P� egeplätzen aus. 

Pfl egeimmobilie
Wer sich für die Investition in 

eine P� egeimmobilie entschei-
det, schwächt so nicht nur die 
Folgen des demogra� schen 
Wandels ab, sondern pro� tiert 
auch von einer lukrativen Ka-
pitalanlage. Indexierte Mietver-
träge mit 3,9 bis 5,5 % Mietzins 
pro Jahr sorgen zusätzlich für 
eine zuverlässige Rendite sowie 
Wertstabilität mit Aussichten 
auf Wertsteigerung. Ein großes 
Plus für die Altersvorsorge ver-
spricht zudem das bevorzugte 
Belegungsrecht für Besitzer und 
nahe Angehörige, das zum Ein-
satz kommt, sobald Bedarf an ei-
nem P� egeplatz besteht.“ (www.
deutschland.immobilien/red)

Risikoarm in die Zukunft

Jeder dritte Deutsche besitzt mittlerweile einen eigenen Garten - 
Tendenz steigend. Es verwundert daher nicht, dass die Speckgürtel 
der Städte boomen und auch die ländlichen Regionen neuen Zu-
strom von Wohnungs- oder Häusersuchenden erfahren. 

Immobilien auf dem Land im Kommen
Bei der momentanen Preisentwicklung in den Städten, sind Häuser 
im Umland oder auf dem Land eine gute Alternative. „Unsere Erfah-
rungen zeigen, dass die Objekte auf dem Land keineswegs mehr 
Ladenhüter sind“, erklärt Immobilienmakler Lukas Pieczonka,. Ins-
gesamt 25 % aller Suchanfragen beziehen sich auf Einfamilienhäu-
ser mit Garten. Makler mit regionalem Know-how begleiten viele 
Kunden, die ihre ländlich gelegene Immobilie verkaufen möchten. 
Die Eigentümer sind oft erstaunt, wie schnell Makler das Objekt ver-
kaufen und welche Preise inzwischen erzielt werden. 
(McMakler GmbH/red)

Landlust statt Landfrust: 

IMMOBILIEN
MAKLER AUS DER REGION

Foto: SvetaZi/iStock/Thinkstock Dieses undweitereThemen auch im Ratgeber aufwww.lokalmatador.de.
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EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173Stuttgart | Telefon 07114005440 |www.koenigskinder.de

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG
– Wir bringen Licht ins Dunkel –

Vorfälligkeitsentschädigung bei Hausverkauf umgehen
Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein zwin-
gender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den meisten Fäl-
len müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen. Dennoch gibt es
zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung umgehen
können: Zum einen, wenn der Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortge-
führt wird. Dies setzt allerdings das Einverständnis der Bank sowie eine
gute Bonität des Käufers voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn mithil-
fe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finanziert wird.
Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen Wert wie die
aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser Situationen auf Sie zu, müssen
Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an die Bank zahlen.

Zu hohe Vorfälligkeitsentschädigung zurückfordern: So geht’s
Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch aus-
fällt oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten Sie
fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid deshalb
am besten von einer Verbraucherschutzzentrale oder einem Fachanwalt
für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie die korrigierte
Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberechnung der Vorfällig-
keitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank Ihrer Bitte um eine Re-
duzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht nach, hilft nur noch der
Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten anfallen werden, klären Sie
am besten vorher, welche Kosten Ihre Rechtsschutzversicherung über-
nimmt, beziehungsweise wie hoch die Anwaltskosten sein werden. Denn
diese können Ihre Ersparnisse bei der Vorfälligkeitsentschädigung natür-
lich noch einmal mindern.

Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns unter:
Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711 400544-0 oder per

E-Mail: info@koenigskinder.de

Foto: PeopleImages

Das eigene Heim ist eine hochemotionale Angelegenheit. Im Ide-
alfall handelt es sich um ein Traumhaus, um die Erfüllung vieler 
Wünsche. Trautes Familienglück kann adäquat gelebt werden. Al-
lerdings ist dieses Glück oftmals endlich. Jede zweite Beziehung 
von dauerhaft zusammenlebenden Paaren zerbricht. 

Da stellt sich doch die Frage: Was 
wird dann eigentlich mit dem 
bis dato gemeinsam bewohnten 
Familienhaus? Welche Konse-
quenzen hat eine Scheidung fürs 
Wohneigentum? Denn Fakt ist 
auch: Die wenigsten Paare kal-
kulieren die potentielle Endlich-
keit ihrer Beziehung beim Haus-
kauf oder -bau ein. Zudem sind 
viele Immobilien, die von Paa-
ren oder Familien selbstgenutzt 
werden, recht knapp finanziert. 
Nicht selten ist der Verdienst 
von beiden Partnern eingerech-
net, um die Kredite bedienen zu 
können.

Vorteil Ehevertrag

Kommt es zur Trennung, ste-
hen plötzlich drängende Fragen 
im Raum: Was passiert nun 
mit dem Wohneigentum? Wer 
darf darin wohnen bleiben, wer 
muss ausziehen – oder trifft es 
gar beide Parteien, weil eine al-
lein es sich schlicht nicht leisten 
kann? Wer haftet für den Kredit? 
Und wem steht das Vermögen 
aus der Immobilie zu? Grund-
sätzlich gilt: Wer einen Ehever-
trag geschlossen hat, ist klar im 
Vorteil. Denn darin lassen sich 
alle Eventualitäten regeln. An-
sonsten gilt, dass bei einer Schei-
dung sowohl Vermögen als auch 
Schulden nach dem Prinzip des 
Zugewinnausgleichs zwischen 
den Partnern aufgeteilt werden. 
Übrigens unabhängig davon, ob 
einer der Partner mehr investiert 

hat als der andere. Grundstück 
und Haus gehören demjenigen, 
der als Eigentümer im Grund-
buch steht. Idealerweise sind 
also beide eingetragen. Für den 
Immobilienkredit gilt Ähnli-
ches: es haftet der, der den Ver-
trag bei der Bank unterschrieben 
hat. Allerdings gehen Banken 
aus Eigeninteresse auf Sicherheit 
und nehmen von vorneherein 
beide Schuldner in die Pflicht. 

Belege aufbewahren

Ratsam ist – gerade bei unver-
heirateten Paaren – alle Belege 
und Unterlagen, die die Finan-
zierung und Investitionen be-
treffen, als mögliche Beweise 
aufzubewahren. Am Ende gibt 
es zwei Optionen, mit dem 
bisher gemeinsamen Haus zu 
verfahren: Verkaufen und den 
Gewinn aufteilen – oder eine 
Partei nutzt weiterhin und zahlt 
die andere aus. Eine Lösung 
sollte möglichst noch vor dem 
Scheidungstermin schriftlich fi-
xiert werden – sonst kann eine 
Zwangsversteigerung drohen. 
Ein Tipp für diejenigen, die 
sich zum Verkauf – über einen 
Immobilienmakler entschlie-
ßen: Treten Sie in Verkaufsver-
handlungen als harmonisches 
Paar auf und lassen Sie sich Ihre 
Zwangslage nicht anmerken. 
Andernfalls könnte dies Preisab-
schläge zur Folge haben. (Immo-
bilienverband Deutschland IVD 
Berlin-Brandenburg e. V./red)

Scheidung – und das Eigenheim?
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ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Diese Aktion ist gültig bis 2. Oktober 2018.

Zum Schul-
anfang:

Kids & Teens
aufgepasst!

Fassung
bezahlen.
Gläser
umsonst!

Bei Vorlage eines
Kassenrezeptes

13.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,40 Pfand € 3,50

99 13.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,27 Pfand € 3,70

99

12.
20/0,33 L Preis p.Liter € 1,78 Pfand € 3,70

99 2.79

99 6.99

3. 793.99

3.99 3.99

1,0 L Pfand € -,05

0,75 L Preis p.Liter € 5,32

Heilbronner
Dornfelder
lieblich
QbA

1,0 L Pfand € -,15

+ 2 Flaschen

+ 2
Flaschen

6/1,0 L Preis p.Liter € 1,14 Pfand € 2,70 12/1,0 L Preis p.Liter € -,58 Pfand € 3,50
7.

Gundeslheimer
Himmelreich
Trollinger mit
Lemberger

QbA

1,0 L Pfand € -,05

Heilbronner
Stiftsberg

Riesling
normal &
trocken

0,75 L Preis p.Liter € 5,32

Heilbronner
Samtrot

Rotwein
+

Weißherbst

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.


